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In einer zukunftsweisenden Ent-
scheidung hat der Eichkögler Ge-

meinderat im April dieses Jahres 
beschlossen, zwei Klimatickets 
Steiermark anzuschaffen und diese 
den Einwohnerinnen und Einwoh-
nern kostenlos zur Verfügung zu 
stellen. Mit dieser Initiative setzt die 
Gemeinde ein starkes Zeichen für 
nachhaltige Mobilität und den Um-
weltschutz. Das Klimaticket Steier-
mark ermöglicht die unbegrenzte 
Nutzung aller öffentlichen Verkehrs-
mittel im gesamten Bundesland, in-
klusive Züge, Busse, Straßenbahnen 
und S-Bahnen. Mit dem Klimaticket 
Steiermark können Sie bequem und 
einfach zu allen Zielen in der Steier-
mark gelangen. Ob für den Arbeits-
weg, Einkäufe, Arztbesuche oder 
Freizeitaktivitäten – das Klimaticket 
bietet Ihnen die Freiheit, mobil zu 
sein, ohne sich Gedanken über Fahr-
karten oder Tarife machen zu müs-
sen. Auskünfte zum Ausleihvorgang 
geben Ihnen gerne unsere Mitarbei-
ter im Gemeindeamt oder finden sie 
auf unserer Homepage.

Mit großer Freude darf ich Ih-
nen mitteilen, dass unser Lan-

deshauptmann Mag. Christopher 
Drexler, der Gemeinde Eichkögl für 
das Jahr 2024 Bedarfszuweisungen 
über 700.000 Euro zugesagt hat. 
Diese beträchtliche Förderung ist ein 
wichtiger Meilenstein für die Umset-
zung zahlreicher geplanter Projekte 
in unserer Gemeinde. Im Namen 
des Gemeinderates und der gesam-
ten Gemeindebevölkerung möchte 
ich mich an dieser Stelle beim Land 
Steiermark, insbesondere beim 

Landeshauptmann bedanken. Die-
se Bedarfszuweisung ist ein klares 
Bekenntnis des Landes zu unserer 
Gemeinde und ermöglicht es uns, 
wichtige Investitionen in die Zukunft 
Eichkögls zu tätigen. Die zugesagten 
Mittel werden für den Umbau des 
alten Kindergartens in ein das neue 
Gemeindeamt, für die Anschaffung 
eines neuen Bauhoffahrzeuges, für 
den Breitbandausbau, für die Finan-
zierung der Katastrophenschäden 
des vergangenen Jahres sowie für 
kleinere Umstrukturierungen im Ge-
meindeamt verwendet. 

Mit 1. Juni durfte ich eine neue 
Mitarbeiterin in der Gemeinde-

buchhaltung begrüßen: Anita Gas-
per bringt mit ihren 10 Jahren Erfah-
rung im Bereich der kommunalen 
Buchhaltung eine große Expertise 
ein und wird uns tatkräftig unterstüt-
zen. Wir freuen uns sehr, dass wir 
eine so kompetente und engagier-
te Mitarbeiterin gewinnen konnten. 
Sie ist eine Bereicherung für unser 
Team und wir sind überzeugt, dass 
sie ihre neuen Aufgaben mit großem 
Erfolg bewältigen wird. Ich wünsche 
Ihr alles Gute für Ihre neue Heraus-
forderung und freue mich auf eine 
gute Zusammenarbeit.

Mit großem Engagement und viel 
Fleiß hat unsere Kindergarten-

leiterin, Christina Krainer, in ihrer 
Freizeit eine berufsbegleitende Aus-
bildung an der Pädagogischen Hoch-
schule Steiermark absolviert. Die 
Ausbildung, die sie an Freitagen und 
Samstagen neben ihrer fordernden 
Leitertätigkeit bestritt, fokussierte 

sich auf die Vertiefung ihrer päda-
gogischen Kompetenzen sowie die 
Erweiterung ihrer Fähigkeiten im 
Bereich der Teambetreuung und 
Kommunikation. Christina hat diese 
zusätzliche Qualifikation aus eige-
nem Antrieb und mit großer Leiden-
schaft für ihren Beruf absolviert. Sie 
ist stets bemüht, sich weiterzubilden 
und ihren kleinen Schützlingen die 
bestmögliche Betreuung und För-
derung zukommen zu lassen. Vielen 
Dank für das herausragende Enga-
gement und den Einsatz zum Wohle 
unserer Kinder.

Im Namen der Gemeinde möch-
te ich mich von ganzem Herzen 

bei unserem Karl Zach für sein un-
ermüdliches Engagement und seine 
Hilfsbereitschaft bedanken. Karl ist 
seit vielen Jahren ein unverzicht-
barer Teil unserer Gemeinde. Er ist 
stets zur Stelle, wenn Hilfe benötigt 
wird, und übernimmt zuverlässig 
Botentätigkeiten, kleinere Repara-
turen und andere Aufgaben, die 
anfallen. Sein Engagement ist ein 
Ausdruck gelebter Nächstenliebe 
und Zivilcourage. Es ist nicht selbst-
verständlich, dass Menschen ihre 
Freizeit opfern, um anderen zu hel-
fen. Er zeigt uns, dass es wichtig ist, 
zusammenzuhalten und sich gegen-
seitig zu unterstützen. Sein Ehren-
amt ist ein Gewinn für uns alle!

VORWORT
Sehr geschätzte Mitbürger:innen
Liebe Kinder und Jugend 

Herzlichst Ihr Bürgermeister
Ing. Heinz Konrad
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Förderansuchen USC Eichkögl
Der BGM berichtet von der finanziel-
len Notsituation des USC. Aufgrund 
der bisher getroffenen Einsparmaß-
nahmen benötigt der USC nunmehr 
eine Förderung in der Gesamthö-
he von 21.200 EUR. Das entspricht 
einer Aufstockung der Fördermittel 
in der Höhe von 5.700 EUR für das 
Jahr 2024.
Beim Gespräch davor mit dem USC 
und dem BGM waren es noch rund 
21.000 EUR die zusätzlich benötigt 
werden. Inzwischen gibt es auch 
weitere potenzielle Sponsoren, wel-
che eine Unterstützung in Aussicht 
gestellt haben.
Gemeinsam mit dem Obmann des 
USC wurde der aktuelle Budgetplan 
besprochen. Aus den Unterlagen 
geht hervor, dass ein nachhaltiger 
Betrieb des USC möglich ist.
Der Gemeinde ist ein Fortbestand 
des USC, aufgrund der Kinderför-
derung im Verein und einem gesun-
den Vereinsleben, ein sehr großes 
Anliegen, daher spricht sich der 
BGM für den Erhalt des Vereins aus.
Wenn die Förderung seitens der 
Gemeinde erhöht wird, ist eine lau-
fende Budgetüberwachung des USC 
Voraussetzung. Ebenfalls ist der 
Gemeinde jederzeit Einblick in die 
Finanzgebarung zu gewähren. Der 
Obmann des USC erklärte sich be-
reit, alles zu unternehmen, um die 
Kosten zu senken bzw. so gering wie 
möglich zu halten.
Auf Antrag des Bürgermeisters, be-
schließt der GR EINSTIMMIG eine Er-
höhung der Förderung für 2024 auf 
21.200 EUR mit einer halbjährlichen 
Auszahlung.

Unibox
Der Bürgermeister berichtet von der 
aktuellen Situation mit Unimarkt be-
züglich der Unibox. Die Unibox ist 

noch da – die Fa. Unimarkt möch-
te dafür als Ablöse 25.000,00 EUR 
(ohne Einrichtung, mit Klimaanla-
ge). Es gibt zwei Interessenten, die 
mit der Fa. Unimarkt, Herrn Lehner, 
diesbezüglich in Kontakt sind. Wei-
tere Interessenten sollen sich ein-
fach beim BGM melden. 
GK Josef Gerger fragt an: Haben wir 
als Gemeinde die Investitionskos-
ten in Rechnung gestellt? Laut BGM 
wurde dies noch nicht gemacht. Hier 
wird noch die weitere Entwicklung 
und ein eventuelles entgegenkom-
men seitens Unimarkt abgewartet.

Erhöhung Essensbeitrag KIGA 
und GTS 
Der BGM berichtet von den steigen-
den bzw. gestiegenen Preisen für 
das Essen der Kinder im KIGA und 
in der GTS.

KIGA Kochwerkstatt derzeit 4,80 EUR: 
Erhöhung ab 09/2024 auf 5,20 EUR.

GTS Menüexpress derzeit 5,50 EUR: 
keine Erhöhung bisher bekannt gegeben.

Derzeitiger vorgeschriebener Essensbei-
trag und Erhöhungen ab 09/2024:

KIGA 5,00 EUR:
NEU ab 09/2024: 5,50 EUR zu beschließen

GTS  5,00 EUR 
NEU ab 09/2024: 5,50 EUR zu beschließen

Suppe (nur Krippe) 1,50 EUR
NEU ab 09/2024 1,70 EUR zu beschließen

Auf Antrag des BGM beschließt der 
GR EINSTIMMIG die besprochenen 
Erhöhungen.

Indexanpassung GTS, VS-Nach-
mittagsbetreuung und KIGA-
Nachmittagsbetreuung
Der BGM berichtet von den festge-
setzten Tarifen für die GTS + KIGA 
im Jahr 2023.
Aktuelle GTS-Tarife für das Schul-
jahr 2023/24:

Die bisherigen Tarife werden auf 
Antrag des BGM EINSTIMMIG gem. 
dem VPI um 6,1 % erhöht. Dies er-
folgt analog zu den Abgaben.

Aktuelle Tarife flex. Nachmittagsbe-
treuung für das Schuljahr 2023/24:

Diese Tarife sollten jedes Jahr dem 
VPI 2015 unterzogen werden, das 
wären heuer 6,1 %.
Die aktuellen Tarife der Sommerbe-
treuung Volksschule betragen halb-
tags 146,43 EUR und eine 10-stündi-
ge Betreuung 244,05 EUR.

KIGA-Nachmittagsbetreuung: Der-
zeit wird für die Nachmittagsbetreu-
ung sowie für den Sommerkinder-
garten die Sozialstaffel angewendet. 
Dies soll weiterhin so beibehalten 
werden. 
Auf Antrag des Bürgermeisters be-
schließt der Gemeinderat EINSTIM-
MIG eine Erhöhung der Tarife für 
die GTS, die flexible Nachmittagsbe-
treuung VS und den erweiterten Sai-
sonbetrieb (Nachmittagsbetreuung) 
des Kindergartens um den VPI 2015 
(6,1%) sowie den Beibehalt der So-
zialstaffel für den Saisonbetrieb des 
Kindergartens. 
Außerdem stellt er den Antrag den 
VPI 2015 grundsätzlich jedes Jahr 
anzuwenden und die Tarife anzu-
passen. Dies wurde vom GR MEHR-
HEITLICH mit der Gegenstimme von 
GR Walter Gerger beschlossen.

Ehrenring VBGM a.D. Karl Posch
Anlässlich des 80. Geburtstages von 
Vzbgm. a.D. Karl Posch wurde als 

AUS DER GEMEINDESTUBE

Aus der Gemeindestube

Auszug der Gemeinderatssitzung
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Dank und Anerkennung der Ehren-
ring der Gemeinde Eichkögl sowie 
eine Ehrenurkunde verliehen. Hr. 
Posch war von 1980 – 1988 Vizebür-
germeister in Eichkögl. 
Die Kosten belaufen sich für den 
Ring auf etwa 1.000,00 EUR und für 
die Urkunde 150,00 EUR.
Die Verleihung wurde im Vorfeld, 
aufgrund der Dringlichkeit, via Um-
laufbeschluss einstimmig beschlos-
sen.
Auf Antrag des Bürgermeisters be-
schließt der Gemeinderat EINSTIM-
MIG die Verleihung des Ehrenringes 
und der Ehrenurkunde. 

Ankauf Bauhoffahrzeug sowie 
Verkauf Renault Zoe (B)
Der BGM berichtet, dass das im 
Fuhrpark befindliche Fahrzeug 
„Renault Zoe“ für den Bauhof ein-
gesetzt wird und schon einige Jah-
re nicht mehr an Bürger vermietet 
wird. Das Fahrzeug ist aufgrund der 
Größe jedoch nicht für diesen Ein-
satz optimal geeignet. Lt. Wunsch 
der Bauhofmitarbeiter soll ein Kas-
tenwagen angeschafft werden.
Ein Angebot für einen „Renault Kan-
goo“ der Firma Auto Schwab wurde 
eingeholt:
Baujahr: 2018, KM-Stand: 74.800, 
Treibstoff: Diesel, Preis: 12.700,00 EUR
Das Fahrzeug wurde besichtigt und 
befindet sich in bestem Zustand.
Es wurden auf den Onlineportalen 
„Willhaben“ und „Autoscout“ Ange-
bote verglichen, wobei das Angebot 
der Firma Schwab als bestes hervor-
ging. 
Nachdem für den Renault Zoe kei-
ne Verwendung mehr gegeben war, 
kann dieser beim Kauf des neuen 
Fahrzeuges für 9.000,00 EUR (inkl. 
UST) eingetauscht werden:
Auf Antrag des Bürgermeisters be-
schließt der Gemeinderat EINSTIM-
MIG den Ankauf des Renault Kan-
goo und den Verkauf des Renault 
Zoe.

Ankauf Bauhofwerkzeug und 
Fahrzeugausstattung (B)

Der BGM berichtet von der Anschaf-
fung eines neuen großen Werkzeug-
sets der Marke Makita (alle bisher 
eingesetzten Geräte stammen von 
der Marke Makita) um 1.250,00 EUR 
exkl UST + einer Handkreissäge kos-
tenlos dazu. Außerdem berichtet er 
von der Anschaffung eines Denios 
Schrankes für den neuen Kangoo 
um 664,00 EUR exkl. USt.
Angeschafft wurde dies alles beim 
Lagerhaus in Kirchbach. 
Auf Antrag des Bürgermeisters be-
schließt der Gemeinderat EINSTIM-
MIG den Ankauf des Bauhofwerk-
zeuges.

Rechnungsabschluss 2023 (B)

Gemeindebuchhalterin Frau Sigrid 
Krenn-Lang erscheint um 20:29 Uhr:

Der BGM berichtet vom RA 2023. 
Der RA wurde von den Kassaprü-
fern und auch bereits vom Land, A7 
geprüft. Ebenfalls wurde der RA in 
den einzelnen Fraktionen bespro-
chen.
Fr. Krenn-Lang erläutert dem Ge-
meinderat den Rechnungsab-
schluss 2023 siehe Auszug unten.

GK Josef Gerger bemerkt, dass bei 
den Abweichungen oft nur sehr vie-
le Umbuchungen stattfinden.

Der BGM stellt den Antrag auf Be-
schluss des RA 2023 in der vorlie-
genden Form (Rechenwerk samt 
Nachweis der Investitionen) dies 
wird vom GR mit der Gegenstimme 
von GR Walter Gerger beschlossen. 

1. Rechnungsabschluss 2023 (B) 
 

Gemeindebuchhalterin Frau Sigrid Krenn-Lang erscheint um 20:29 Uhr: 

Der BGM berichtet vom RA 2023. Der RA wurde von den Kassaprüfern und auch bereits vom Land, A7 
geprüft. Ebenfalls wurde der RA in den einzelnen Fraktionen besprochen. 

Fr. Krenn-Lang erläutert dem Gemeinderat den Rechnungsabschluss 2023: 

Rechnungsabschluss 2023 Ergebnis und Finanzierung 
  
  
Gemeinde Eichkögl  
                

        
  ERGEBNISRECHNUNG 

  RA 2023 VA 2023 +/- in EUR +/- in % RA 2022           

 Summe Erträge 3 080 513,64  2 953 800,00  126 713,64  4,29  3 055 602,94   

 Summe Aufwendungen 3 383 088,61  3 355 100,00  27 988,61  0,83  2 960 128,33   

  Nettoergebnis -302 574,97  -401 300,00  98 725,03  -24,60  95 474,61    

 Summe Haushaltsrücklagen 302 574,97  401 300,00  -98 725,03  -24,60  -95 474,61   

  Nettoergebnis nach Haushaltsrücklagen 0,00  0,00  0,00  0,00  0,00    

  Aufwandsdeckungsgrad (%) 91,06  88,04  3,02  3,43  103,23    

        

  FINANZIERUNGSRECHNUNG 

  Operative Gebarung RA 2023 VA 2023 +/- in EUR +/- in % RA 2022           

 Summe Einzahlungen 2 894 186,01  2 789 300,00  104 886,01  3,76  2 865 145,99   

 Summe Auszahlungen 2 623 266,34  2 618 800,00  4 466,34  0,17  2 204 433,81   

  Saldo 1 operative Gebarung 270 919,67  170 500,00  100 419,67  58,90  660 712,18    

        

  Investive Gebarung RA 2023 VA 2023 +/- in EUR +/- in % RA 2022           

 Summe Einzahlungen 294 234,42  291 900,00  2 334,42  0,80  409 160,58   

 Summe Auszahlungen 1 043 799,01  1 194 700,00  -150 900,99  -12,63  2 840 811,77   

  Saldo 2 investive Gebarung -749 564,59  -902 800,00  153 235,41  -16,97  -2 431 651,19    

 Investitionsintensität (% der Erträge) 33,88  40,45  -6,56  -16,22  92,97   

  Saldo 3 Finanzierungsbedarf (Saldo 1 + Saldo 2) -478 644,92  -732 300,00  253 655,08  -34,64  -1 770 939,01    

        

  Finanzierungstätigkeit RA 2023 VA 2023 +/- in EUR +/- in % RA 2022           

 Einzahlungen (Darlehensaufnahmen u.ä.) 29 699,44  211 000,00  -181 300,56  -85,92  2 523 987,99   

 Auszahlungen (Tilgungen u.ä.) 257 943,97  264 700,00  -6 756,03  -2,55  118 674,68   

  Saldo 4 Finanzierungstätigkeit -228 244,53  -53 700,00  -174 544,53  -325,04  2 405 313,31    

  
Saldo 5 Geldfluss aus der voranschlagswirksamen Gebarung (Saldo 3 + 
Saldo 4) -706 889,45  -786 000,00  79 110,55  -10,06  634 374,30    

  Saldo 6 Geldfluss aus der nicht voranschlagswirksamen Gebarung 16 776,74        -29 861,17    

  Saldo 7 Veränderung an Liquiden Mitteln (Saldo 5 + Saldo 6) -690 112,71        604 513,13    

        

  Gesamtsumme Einzahlungen Finanzierungshaushalt 3 218 119,87  3 292 200,00  -74 080,13  -2,25  5 798 294,56    

  Gesamtsumme Auszahlungen Finanzierungshaushalt 3 925 009,32  4 078 200,00  -153 190,68  -3,76  5 163 920,26    
  Saldo Finanzierungshaushalt -706 889,45  -786 000,00  79 110,55  -10,06  634 374,30    
        

 

GK Josef Gerger bemerkt, dass bei den Abweichungen oft nur sehr viele Umbuchungen stattfinden. 

Der BGM stellt den Antrag auf Beschluss des RA 2023 in der vorliegenden Form (Rechenwerk samt 
Nachweis der Investitionen) dies wird vom GR mit der Gegenstimme von GR Walter Gerger beschlossen.  

Aus der Gemeindestube
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Auftragsvergabe Mitterfladnitz-
weg EH34, BA4 – Schotterliefe-
rung (B)
Für das Bauvorhaben Eichkögl-Mit-
terfladnitz 34 wurden folgende Leis-
tungen vom Land Steiermark ausge-
schrieben:
• Schotter 0/63: 4.000 to
• Schotter 0/32: 800 to
• Schotter 0/125: 200 to
• Schotter 70/250: 500 to
• Drainageschotter 8/16: 40 to
• Drainageschotter 16/32: 80 to

Es liegen folgende sechs Angebote 
vor für den Schotter von folgenden 
Firmen vor:
Fa. Schuster in Straden: 62.500,00 EUR
Fa. DI Appel in Feldbach: 63.624,00 EUR
Fa Porr in Feldbach: 67.236,00 EUR
Fa. Marko aus Weiz: 68.612,00 EUR
Fa. Strobl in Weiz: 71.162,00 EUR
Fa. ALAS Köch: 89.416,00 EUR

Die Fa. Schuster war somit Bestbie-
ter.

GR Walter Gerger fragt an, ob das 
Material vergleichbar ist. Dies be-
stätigt der BGM. Die Ausschreibung 
wurde vom Land Steiermark durch-
geführt, nur die Auftragsvergabe er-
folgt seitens der Gemeinde.
Der BGM stellt den Antrag die Auf-
tragsvergabe an die Fa. Schuster für 
den Schotter zu vergeben. Dies wird 
vom GR EINSTIMMIG beschlossen.

Allfälliges
Öffnungszeiten Gemeindeamt: 
Diese wurden geändert. Seit 1. Ap-
ril 2024 ist am Mittwochnachmittag 
das Gemeindeamt nicht mehr geöff-
net. Die Nachfrage war sehr gering. 
Flexible Terminvereinbarungen sind 
weiterhin möglich.

Neue Funktionen Gemeinde 24 
APP: U.a. haben Vereine nun selbst 
die Möglichkeit einen Beitrag zu er-
stellen. Es gibt auch noch weitere 
Funktionen. Weitere Infos auf Seite 
32.

Aus der Gemeindestube & Bürgerservice

Ab sofort gibt es auch bei uns in der 
Gemeinde für alle Eichköglerinnen 
und Eichkögler das übertragbare 
KlimaTicket zum Ausleihen. 
Dieses Klimaticket können Sie im 
gesamten Gebiet des Verkehrsver-
bundes Steiermark nutzen (Züge, 
S-Bahn, Fernverkehr, Busse u. Stra-
ßenbahnen). Unsere Mitarbeiter 
informieren Sie gerne bei weiteren 
Fragen. Details zur Nutzung finden 
sie auf unserer Home-
page: https://www.eichko-
egl.gv.at/klimaticket.html 
oder QR-Code

BÜRGERSERVICE
HINWEIS: Neue Öffnungszeiten des Gemeindeamts:
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Freitag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Übertragbares 
Klimaticket

Anita Gasper

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
ich möchte mich recht herzlich bei Ihnen vor-
stellen. Ich heiße Anita Gasper, bin 37 Jahre 
jung, verheiratet und habe zwei Kinder im Alter 
von 5 und 6 Jahren. Wohnhaft bin ich mit mei-
ner Familie in Mehlteuer bei Kirchberg an der 
Raab. Seit Juni 2024 unterstütze ich die Gemein-
de tatkräftig in der Buchhaltung. 

Gemeindeamt (Buchhaltung)

PERSONELLES

Die Ferienwohnungsabgabe wurde 
ab dem Jahr 2023 durch die Zweit-
wohnsitz- u. Wohnungsleerstands-
abgabe ersetzt. Der Gemeinderat 
hat in der Sitzung vom 06.12.2022 
eine Verordnung zum Stmk. Zweit-
wohnsitz- u. Wohnungsleerstands-
gesetz für beide Abgaben mit einem 
Betrag von € 6,00 pro m² Nutzfläche 
beschlossen.
Diese Abgaben sind Selbsterklä-
rungsabgaben und grundsätzlich 
bis spätestens 31.03. des darauf-
folgenden Jahres, in der Gemeinde 
abzugeben.
Etwaige Befreiungsgründe sind auf 
der Rückseite des Formulars (Seite 
7 und 8) ersichtlich. Sofern ein Be-
freiungsgrund zutrifft, bitten wir Sie 
dies bekanntzugeben und gegebe-
nenfalls nachzuweisen.

Stmk. Zweitwohn-
sitz- u. Wohnungs-
leerstandsabgabe

!
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       Wohnungsleerstandsabgabeerklärung für das Kalenderjahr …...…… 

gemäß § 2 Abs. 2 Stmk. Zweitwohnsitz- und Wohnungsleerstandsabgabegesetz (StZWAG) 
 
 

       Zweitwohnsitzabgabeerklärung für das Kalenderjahr …...…… 

gemäß § 2 Abs. 2 Stmk. Zweitwohnsitz- und Wohnungsleerstandsabgabegesetz (StZWAG) 
 
 
 
 
Anschrift der Wohnung: 
 
 
………………………………………………………………………………………………………………………………………………………. 
 
 
 

Bemessungsgrundlage 
(Nutzfläche in m²) Abgabesatz Zwischen-

summe 

Bei Zweitwohnsitzabgabe: 
Volle Kalenderwochen mit 
Meldung als Zweitwohnsitz 
(Nebenwohnsitz/weiterer 
Wohnsitz) 
 
Bei Wohnungsleerstands-
abgabe: Volle Kalender-
wochen ohne 
Wohnsitzmeldung 

Zweitwohnsitzabgabe*/ 
Wohnungsleerstandsabgabe** 

m² x             € €  € 

 
 
 

__________________________________________ 
Datum, Unterschrift 

 
 

* Zwischensumme ÷ 52 x volle Kalenderwochen mit Meldung als Zweitwohnsitz (Nebenwohnsitz/weiterer Wohnsitz) = 
Zweitwohnsitzabgabe
 
** Zwischensumme ÷ 52 x volle Kalenderwochen ohne Wohnsitzmeldung = Wohnungsleerstandsabgabe 

Name und Anschrift des/der Abgabenpflichtigen Eingangsvermerk der Gemeinde 

An die  
Gemeinde Eichkögl 
Eichkögl 30 
8322 Eichkögl 

Hinweis: Die Abgabenerklärung ist jeweils bis 
spätestens 31. März für das vorangegangene 
Kalenderjahr bei der Gemeinde einzureichen und 
die Überweisung auf das Konto IBAN AT93 3807 
5000 0100 0017 zu tätigen. 
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Hinweise zur Erklärung der Zweitwohnsitzabgabe: 
 
Gemäß § 1 Z 1 StZWAG in Verbindung mit der Verordnung des Gemeinderates vom 06.12.2022 wird in der Gemeinde Eichkögl eine 
Zweitwohnsitzabgabe eingehoben.  Gegenstand der Abgabe bilden Zweitwohnsitze. Als Zweitwohnsitz gilt jeder Wohnsitz, der nicht als Hauptwohnsitz 
(Art 6 Abs. 3 B-VG) verwendet wird. 
 
Die Zweitwohnsitzabgabe beträgt im gesamten Gemeindegebiet pro m2 Nutzfläche 6,00 € 
 
Ausgenommen von der Abgabepflicht sind gem. § 4 StZWAG insbesondere Wohnungen, die 

1. nahezu ausschließlich beruflichen Zwecken (Pendler), Ausbildungszwecken, Zwecken des Studiums, der Lehre sowie des Präsenz- oder 
Zivildienstes dienen; 

2. land- oder forstwirtschaftlichen Zwecken, wie der Bewirtschaftung von Almen oder Forstkulturen dienen; 
3. von Eigentümerinnen/Eigentümern aus gesundheitlichen oder altersbedingten Gründen nicht mehr als Hauptwohnsitz verwendet werden; 
4. von Pflegenden genutzt werden oder einem Pflegeaufenthalt dienen. 

 
Abgabepflichtige sind die Eigentümerinnen/Eigentümer der Wohnung, im Fall eines Baurechts jedoch die Baurechtsberechtigten. Wird die Wohnung 
unbefristet oder mindestens sechs Monate vermietet, verpachtet oder sonst überlassen, sind für die Dauer der Überlassung die Inhaberinnen/Inhaber 
(wie Mieterinnen/Mieter, Pächterinnen/Pächter) Abgabepflichtige.  
 
Änderungen in Bezug auf die Person der/des Abgabepflichtigen sind von dieser/diesem der Gemeinde binnen eines Monats ab dem Eintritt der Änderung 
zu melden. Im Fall des Abs. 2 haften bis zur Meldung an die Gemeinde die Eigentümerinnen/Eigentümer bzw. Baurechtsberechtigten neben den 
Inhaberinnen/Inhabern der Wohnung als Gesamtschuldner. 
 
Personen, die behaupten, mangels Vorliegens eines Zweitwohnsitzes oder wegen des Zutreffens einer Ausnahme nach § 4 nicht 
abgabepflichtig zu sein, haben die Umstände, auf die sie ihre Behauptung stützen, nachzuweisen. Kann ihnen ein Beweis nach den Umständen 
des Einzelfalls nicht zugemutet werden, so genügt die Glaubhaftmachung. 
 
Die Abgabepflichtigen haben die Abgabe selbst zu berechnen und der Abgabenbehörde  
a) den selbstberechneten Betrag für jedes Kalenderjahr sowie  
b) die Nutzfläche der Wohnung  
 
bis zum 31. März des Folgejahres bekannt zu geben. Die Abgabe ist binnen vier Wochen ab Bekanntgabe der Selbstberechnung zu entrichten. 
 
 

Hinweise zur Erklärung der Wohnungsleerstandsabgabe: 
 

Gemäß § 1 Z 2 StZWAG in Verbindung mit der Verordnung des Gemeinderates vom 06.12.2022 wird in der Gemeinde Eichkögl eine 
Wohnungsleerstandsabgabe eingehoben. Gegenstand der Abgabe bilden Wohnungen ohne Wohnsitz. Das sind Wohnungen, an denen nach den Daten 
des Zentralen Melderegisters mehr als 26 Kalenderwochen im Jahr weder eine Meldung als Hauptwohnsitz noch als sonstiger Wohnsitz vorliegt. 
 
Die Wohnungsleerstandsabgabe beträgt im gesamten Gemeindegebiet pro m² Nutzfläche 6,00 €. 
 
Ausgenommen von der Abgabepflicht sind gem. § 9 StZWAG insbesondere 

1. Wohnungen im Eigentum einer gemeinnützigen Bau-, Wohnungs- und Siedlungsvereinigung; 
2. Wohnungen im Eigentum von Gebietskörperschaften; 
3. Bauten mit bis zu drei Wohnungen, in denen die Eigentümerinnen/Eigentümer des Baus in einer der Wohnungen ihren Hauptwohnsitz haben; 
4. betrieblich bedingte Wohnungen einschließlich solcher land- und/oder forstwirtschaftlicher Betriebe; 
5. Wohnungen, die anlässlich notwendiger Instandsetzungsarbeiten nicht länger als 26 Kalenderwochen im Jahr leerstehen; 
6. Wohnungen, die von den Eigentümerinnen/Eigentümern aus gesundheitlichen oder altersbedingten Gründen nicht mehr als Wohnsitz 

verwendet werden; 
7. Vorsorgewohnungen für Kinder, höchstens jedoch eine Vorsorgewohnung pro Kind in der Steiermark; 
8. Wohnungen, die aufgrund behördlicher Anordnungen nicht vermietbar sind; 
9. Bauten mit einer Wohnung oder mehreren Wohnungen, für die das Bundesdenkmalamt mit Bescheid die Denkmaleigenschaft festgestellt hat;  
10. Wohnungen, die im Eigentum oder in der Benützung eines fremden Staates oder aufgrund von Staatsverträgen errichteter Organisationen 

oder als exterritorial anerkannte Personen stehen, insoweit diese Wohnungen zur Unterbringung von diplomatischen Vertretungen oder zu 
Wohnzwecken für Personen verwendet werden, die als exterritorial anerkannt sind. 

 
Abgabepflichtige sind die Eigentümerinnen/Eigentümer der Wohnung, im Fall eines Baurechts jedoch die Baurechtsberechtigten. 
Änderungen in Bezug auf die Person der/des Abgabepflichtigen sind von dieser/diesem der Gemeinde binnen eines Monats ab dem Eintritt der Änderung 
zu melden. 
Personen, die sich auf eine Ausnahme nach § 9, ausgenommen Z 7 berufen, haben die Umstände dafür nachzuweisen. Kann ihnen ein Beweis nach 
den Umständen des Einzelfalls nicht zugemutet werden, so genügt die Glaubhaftmachung. 
 
Eine Berufung auf die Ausnahme gemäß § 9 Z 7 ist nur zulässig, wenn die/der Abgabepflichtige nachweist, dass für allenfalls weitere 
Vorsorgewohnungen für dasselbe Kind in anderen Gemeinden der Steiermark, für die eine Abgabepflicht in diesen Gemeinden besteht, die Abgabe 
entrichtet wurde. Vorsorgewohnungen in Gemeinden, in denen keine Wohnungsleerstandsabgabe erhoben wird, bleiben dabei außer Betracht. 
 
Die Abgabepflichtigen haben die Abgabe selbst zu berechnen und der Abgabenbehörde 

a) den selbstberechneten Betrag für jedes Kalenderjahr sowie 
b) die Nutzfläche der Wohnung 
c) die Kalenderwochen ohne Wohnsitz 

 
bis zum 31. März des Folgejahres bekannt zu geben. Die Abgabe ist binnen vier Wochen ab Bekanntgabe der Selbstberechnung zu entrichten. 
  

Formular
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Steirischer Frühjahrsputz
Am 20. April 2024 lud die Gemein-
de zum zweiten Mal im Rahmen der 
Aktion „saubere Steiermark“ ein. 
Um unsere Heimat von Müll und 
Unrat zu befreien. 

So beteiligten sich auch heuer wie-
der viele kleine und große Helfer 
um herumliegenden Müll einzu-
sammeln. Bei strahlendem Sonnen-
schein sammelten wir entlang zahl-

reicher Gemeindestraßen. Nach 
erledigter Arbeit gab es eine Stär-
kung bei Andrea Neumeister.

Ein paar Tage davor sammelte die 
4.Klasse der Volksschule rund um 
den Besinnungsweg. Auch die Kin-
dergartenkinder gingen dem Müll 
im Ortskern an den Kragen. 

Bedanken möchte ich mich bei 
Frau Gerlinde Reithmayr. Sie sam-
melt nämlich das ganze Jahr über 
Müll, den sie bei ihren Spaziergän-
gen sieht ein und entsorgt ihn ord-
nungsgemäß. Natürlich ist sie auch 
am 20.04. mitgegangen. Durch ih-
ren Einsatz hatten wir schon vorher 
eine saubere Gemeinde.

Aber nach der Arbeit ist vor der 
Arbeit. Nächsten Frühling hofft die 
Gemeinde wieder auf viele freiwilli-
ge Helfer, wenn es wieder heißt: für 
eine saubere Steiermark.

GR Patrick Gerger

©
 g

et
ty

im
ag

es
/g

op
ix

a

0316/877-3955

Ich tu‘s Energieberatung 
Serviceline

Energieberatung in der Steiermark 2024

Weitere Infos unter:
www.ich-tus.at

€ 3
00

,-

Ihr
e Ko

ste
n:

Vor-Ort- 
 Gebäudecheck

 

für Mehrfamilienhäuser ODER einem 
von Gemeinden ODER zu Vereinszwe-

cken genutzten Gebäude

€ 2
20

,-

Ihr
e Ko

ste
n:

Vor-Ort- 
 Gebäudecheck

 

   für Ein- und Zweifamilienhäuser 

Ihr
e Koste

n: €  7
0,- Energie- 

beratung
 

Telefon/Büro ODER Vor-Ort
Ihr

e Koste
n: €  0

,-

€  0
,-

Ihr
e Ko

ste
n: Beratung gegen  

Energiearmut

Holen Sie 

sich Ihren 

Umsetzungs- 

bonus!
Umsetzungsbonus

Leichtfraktion
„Gelber Sack“

Restmüll Papier Sperrmüll Biomüll

16. Juli 05. August 08. August 05. Juli 05./19. Juli

27. August 16. September 19. September 02. August 02./16./30. August

08. Oktober 28. Oktober 30. Oktober 06. September 13./27. September

Auszug Mülltermine
UMWELT & NATUR

Umwelt & Natur
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Abfallinformation

Abfallmengen 2023
Abfallvermeidung steht an erster 
Stelle in der Hierarchie des Ab-
fallmanagements und ist von ent-
scheidender Bedeutung für die 
Reduzierung unserer Umweltbe-
lastung.   Doch gleichzeitig ist auch 
die Abfalltrennung von großer Be-
deutung, um sicherzustellen, dass 
die Ressourcen effizient genutzt 

und recycelt werden können. Es ist 
ein Zusammenspiel von beidem: 
durch die Vermeidung von Abfall 
reduzieren wir unsere Umweltbe-
lastung, und durch eine effektive 
Trennung und Recycling sorgen wir 
dafür, dass die bereits genutzten 
Ressourcen weiterhin genutzt wer-
den können, ohne neue Rohstoffe 
zu erschließen. 
Die Reduzierung der Menge an Ab-
fall pro Einwohner von 407 kg auf 
398 kg im Verband Feldbach ist ein 
positives Zeichen. Es deutet darauf 
hin, dass möglicherweise Bewusst-
seinsbildung und Maßnahmen zur 
Abfallvermeidung und -trennung 
greifen. Die gleichzeitige Abnahme 
von Sperrmüll um 13% weist auf 

eine gezielte Abfalltrennung und 
damit auch Verwertung hin.  
Diese Daten bieten Einblicke in die 
Zusammensetzung des Abfalls und 
können helfen, gezielte Maßnah-
men zur Abfalltrennung und -ent-
sorgung zu entwickeln, um Recyc-
ling- und Wiederverwendungsziele 
zu erreichen.

G'SCHEIT FEIERN
In den nachfolgenden drei G'SCHEIT 
FEIERN - Schwerpunkten wird je-
weils die betreffende Maßnahmen-
liste aus der Sammlung von Ideen 
auf dem Weg zu einer nachhaltigen 
Veranstaltung bereitgestellt. Diese 
Maßnahmenliste ist als Anregung 
für alle zukünftigen VeranstalterIn-
nen gedacht.

Abfall und Mehrweg
Beschaffungs-, Material- und Abfall-
management beginnt bereits bei 
der Planung und Bewerbung der 
Veranstaltung und zieht sich durch 
die gesamte Tagung. Beispiele: 
Verstärkter Einsatz elektronischer 
Medien anstelle der üblichen "Pa-

pierflut", Abfallinseln für getrennte 
Müllsammlung, umfassende Perso-
nalschulung, Geschenke "mit Sinn" 
von umweltzeichenzertifizierten 
Produkten.

Regionale Produkte
Firmen, die für die kulinarische 
Versorgung einer G'SCHEIT FEIERN 
Veranstaltung engagiert werden, 
halten sich an umweltgerechte Auf-
lagen bezüglich Beschaffung, Abfall-
vermeidung und Entsorgung sowie 
Tier- und Artenschutz und bevor-
zugen saisonale und regionale Le-
bensmittel. Besonderheiten werden 
honoriert, wie beispielsweise die 
Verwendung von ausschließlich bio-
logisch oder auch von fair erzeugten 
Lebensmitteln.

Öffentliche Anreise
Unterstützen Sie die TeilnehmerIn-
nen dabei, ihre Anreise klimascho-
nend zu gestalten. Achten Sie dar-
auf, dass der Veranstaltungsort mit 
dem öffentlichen Verkehr erreich-
bar ist. Shuttle-Dienste, Leihfahr-
räder, kostenlose Tickets für den 
öffentlichen Personennahverkehr 
oder die gut geplante Lage der Un-
terkünfte sind weitere Instrumente, 
um den CO2-Ausstoß vor Ort zu re-
duzieren.
https://stmk.greenevents.at/regist-
rieren.htm?new

Ihre Abfallberaterin Nicole Zweifler

Umwelt & Natur 

 

 

 

 

 

 



11

Entsorgung
Bequeme Altspeisefettentsorgung

Sammlung
Einfache Altspeisefettsammlung

Altspeisefettsammlung
Jeder Tropfen zählt für unsere Zukunft

Standorte: Rund um die Uhr zugänglichWas darf rein: Was darf nicht rein:

Wussten Sie, dass man aus einem Kilogramm 
Altspeisefett einen Kilogramm BioDiesel herstellen 
kann und dieser drei Kilogramm CO2 einspart? Mit 
unserer einfachen Altspeisefettsammlung in Ihrer 
Gemeinde schonen Sie somit nicht nur den Kanal, 
sondern schützen damit auch noch die Umwelt. Denn 
jeder Tropfen zählt für unsere Zukunft!

Die bereits bestehende Altspeisefettsammlung mittels 5l Fetty Kübel mit direkter 
Entleerung in die Tonne beim Altstoff sammelzentrum bleibt für Sie natürlich bestehen. 
Zusätzlich stehen Ihnen kostenlose Trichter zur Altspeisefettsammlung im 
Gemeindeamt zur Verfügung (Solange der Vorrat reicht!).

Kooperationspartnerschaft:

www.muenzer.at

Die bereits bestehende Altspeisefettsammlung mittels 5l Fetty Kübel mit direkter 
Entleerung in die Tonne beim Altstoff sammelzentrum bleibt für Sie natürlich bestehen. 
Zusätzlich stehen Ihnen kostenlose Trichter zur Altspeisefettsammlung im 

 Butter
 Schmalz
 Margarine
 Altspeiseöl/-fett
 verdorbenes Öl
 abgelaufenes Öl
 Öl von eingelegten
 Lebensmitteln

Mineralöl / Altöl 
Schmiermittel 

Mayonnaise 
sonstige Abfälle 

Saucen & Dressings 
andere Flüssigkeiten 

Chemikalien 

Was darf rein: Was darf nicht rein: Standorte: Rund um die Uhr zugänglich

Die volle Flasche (z.B. Ölplastikfl asche oder 
Speiseölkanister) mit Altspeisefett bitte
gut verschlossen in die Behälter werfen.

Füllen Sie Ihr abgekühltes Altspeisefett 
in eine leere Flasche (kein Glas), 

die Sie für gewöhnlich entsorgen.

 Altspeiseöl/-fett

Mineralöl / Altöl 

  Bauhof Eichkögl

Inserat
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KEM & KLAR!

KEM & KLAR!

Eigenvorsorge Hochwasser
Vortrag mit dem Zivilschutzverband in Eichkögl
Starkregenereignisse werden durch 
den Klimawandel voraussichtlich 
weiter zunehmen. Dadurch steigt 
auch die Hochwassergefahr. Nicht 
nur Gebäude in der Nähe von Flüs-

sen und Bächen sind betroffen. 
Auch Hangwasser kann zum Prob-
lem werden. Günter Macher vom 
Zivilschutzverband Steiermark be-
richtete am 18. April im fidelium 
Eichkögl, wie man für den Fall der 
Fälle am Besten vorsorgt. 
Wichtig sei im ersten Schritt die 
eigene Gefährdung einzuschätzen. 
In der Gemeinde Eichkögl wird bei-
spielsweise gerade an einer Hang-
wasserkarte gearbeitet. Die Karte 
kann im Gemeindeamt eingesehen 
werden. In vielen anderen Gemein-
den bestehen ebenfalls bereits 
Hangwasserkarten. Auch online, 
zum Beispiel unter www.gis.steier-

mark.at, können Gefahrenkarten 
eingesehen werden.
Um bestmöglich vorzusorgen, kön-
nen auch bauliche Maßnahmen 
getroffen werden (z. B. Rückstau-

klappen, erhöhte Lichtschächte, 
Sandsäcke, etc.). Außerdem sollte 
die Verhaltensvorsorge nicht zu 
kurz kommen (wertvolle Gegen-
stände wie Fotoalben nicht im Keller 
lagern, Maßnahmen mit der Familie 
besprechen, Ausrüstung anschaf-
fen, etc.). Auch die Versicherungs-
frage sollte geklärt sein: Was ist 
durch meine Versicherung eigent-
lich gedeckt?
Nähere Informationen 
zur Eigenvorsorge und 
zum richtigen Verhalten 
im Hochwasserfall finden 
Sie in der Hochwassermappe des Zivil-
schutzverbands: siehe QR-Code

Zu Gast bei der Firma Herbert Lu-
gitsch und Söhne 
Die Kurzfilmreihe „Voll Energie im 
Steirischen Vulkanland“ war dies-
mal zu Besuch bei Lugitsch Farm 
Feed Food in Gniebing. Wieviel CO2 
mit dem alternativen Treibstoff HVO 
100 bei der Zustellung eingespart 
werden kann und alles Weitere über 
umgesetzte Maßnahmen erfahren 
Sie direkt von den Geschäftsführern 
im neuen Beitrag.

Voll Energie im Steirischen Vulkanland

Gesund trotz Hitze: Der Klima-
wandel sorgt dafür, dass es 
immer mehr heiße Tage gibt. 
Hitze ist eine Belastung für 
den menschlichen Organis-
mus. Besonders ältere Men-
schen und Kranke sind ge-
fährdet. 
So kommen Sie gut durch die 
heißen Tage:

• Viel und regelmäßig trin-
ken

• Kaffee, stark gezuckerte 
und alkoholische Getränke 
meiden

• Leichte Kost wie Salate 
oder Obst zu sich nehmen

• Körperliche Aktivitäten 
und Sport nicht während 
der heißen Tageszeit, son-
dern in die kühleren Mor-
gen- und Abendstunden 
verlegen

• Luftige und helle Kleidung 
tragen

• Sonnenschutz nicht ver-
gessen!

• Wohn- und Arbeitsräume 
kühl halten: in den kühlen 
Morgen- oder Nachtstun-
den lüften, außenliegende 
Beschattung nutzen, un-
nötige Wärmequellen ver-
meiden

• Auf andere schauen: ge-
fährdete Personen im 
Familien- und Nachbar-
schaftskreis besuchen und 
unterstützen

Quellen und nähere Informatio-
nen: Steirischer Hitzeschutzplan, 
Umweltbundesamt: 
Gesund trotz Hitze

HITZEHITZE
TIPPSTIPPS

Hier geht’s zum Beitrag: 

https://www.youtube.com/

watch?v=Y4ZXjLK6RmY 

oder QR-Code



13

Der Frühling wurde von den Kindern 
herzlichst empfangen und somit 
verbringen wir viel Zeit im Garten. 
Das Balancieren auf der bunten 
Schlange bereitet den Kindern 
große Freude. Sie übten dabei ihr 
Gleichgewicht und werden immer 
geschickter. 

Am Garten-
zaun haben 
wir mit Hilfe 
der Eltern 
eine klang-
volle Musik-
straße aus 
Kochtöpfen, 
Pfannen, De-
ckeln usw. 
angebracht. 
Die Kinder 
sind begeis-
tert von den Zauninstrumenten.

Ausflug zum Hühnerhof 
Familie Trammer hat uns eingela-

den ihren Hühnerhof zu besichti-
gen. Sehr gerne haben wir die Einla-
dung angenommen und wanderten 
am 18.03.2024 mit allen Kindergar-
tenkindern zu Fuß nach Mitterflad-
nitz. Dort angekommen, teilten wir 
uns in vier Gruppen auf. Es gab eine 
Bastelstation, eine Spielestation, 
eine Führung auf dem Hof und eine 
Station, wo wir mit einer leckeren 
Eierspeise verköstigt wurden. Auch 
mit selbstgebackenen Mehlspeisen 
wurden wir verwöhnt. Vielen lieben 
Dank an Familie Trammer/Nigitz/
Karner für die Zeit und das Enga-
gement. Wir konnten viel über die 
wirtschaftlichen Tätigkeiten eures 
Betriebes erfahren. 

Osternestsuche
Am Freitag vor den Osterferien hop-
pelte der Osterhase durch unseren 
Garten und hat für jedes Kind ein 
Nestchen versteckt. 
Das „Nest“ konnten die Kinder mit-
hilfe eines Luftballons in einen „Zau-
berball“ verwandeln. Auch eine le-
ckere Osterpinze und ein buntes Ei 
haben sich darin versteckt. 
Danke lieber Osterhase! 

Palmweihe
Am 24.03.2024 umrahmten wir die 
Segnung der Palmbuschen. Vielen 
lieben Dank an alle Mitwirkenden.  

Zuwachs im Garten 
Wir möchten uns bei der Theater-
runde und bei der Frauenbewegung 
herzlich für die großzügige Spende 
unserer Bäume bedanken. Ihre Un-
terstützung trägt maßgeblich dazu 
bei, unseren Garten nicht nur zu 
verschönern, sondern auch genü-

Kinderkrippe & Kindergarten

KINDERKRIPPE & 
KINDERGARTEN 

Kindergarten Eichkögl
8322 Eichkögl 4

Tel.: 0664-963 88 86 



14 Kinderkrippe & Kindergarten

gend Schattenplätze für Groß und 
Klein zu schaffen. 

Frühjahrsputz
Unser Frühjahrsputz am 15.4.2024 
war wieder ein voller Erfolg. Dank 
der tatkräftigen Unterstützung un-
serer Kinder konnten wir die Um-
gebung rund um Eichkögl sauber 
halten und viel über die richtige 
Mülltrennung lernen. 
In letzter Zeit haben wir uns inten-
siv mit dem Thema Müll beschäftigt. 
Dabei haben unsere Kinder viel ge-
lernt und sind zu echten Müll-Ex-
pert:innen geworden!
Wir sind stolz auf sie und freuen uns 
darauf, gemeinsam mit ihnen einen 
positiven Beitrag für unsere Umwelt 
zu leisten.

Genusshotel Riegersburg
Vielen lieben Dank an alle Eltern 
des Bildungsjahres 2022/2023 für 
den Gutschein des Genusshotels 
Riegersburg als Abschlussgeschenk. 
Als Team (leider waren ein paar 
krank) wurden wir mit einem lecke-
ren Gängemenü verwöhnt.  DANKE-
SCHÖN! 

Muttertag

Liebe Mama schau nur schau!
Erkennst du diese schöne Frau?
Hat zwei Augen, leuchtend klar,

und ihr Lächeln wunderbar.
Liebe Mama, schau genau,

DU bist diese tolle Frau.
Ich hab´ dich lieb,
das ist doch klar,

du bist einfach wunderbar.

Mit diesem Gedicht und einem 
liebevoll gestalteten Spiegel über-
raschten die Kinder ihre Mamas am 
Muttertag. 

Ausflug zum Tierpark Preding 
Ein Tag voller Entdeckungen! Schon 

die Anreise zum Tierpark mit dem 
großen Bus war für die Kinder ein 
aufregendes Erlebnis. Angekom-
men im Tierpark konnten die Kinder 
eine Vielzahl von Tieren entdecken 
und beobachten. Von Affen bis hin 

zu heimischen Tieren wie Kaninchen 
und Ziegen- die Vielfalt der Tierwelt 
hat die Kinder begeistert. Wir hatten 
das Glück, den Ausflug bei wunder-
schönem Wetter genießen zu dür-
fen. Die Sonne schien und es war 
angenehm warm.

Feuerwehrtag
Kürzlich haben wir einen tollen Tag 
mit der Feuerwehr erlebt. Dieser 
Tag war für die Kinder nicht nur 
lehrreich, sondern auch ein unver-
gessliches Abenteuer.
Zu Beginn haben die Feuerwehrleu-
te (HBI Christian Donnerer, Markus 
Trammer und Simon Puntigam) den 
Kindern ihre Ausrüstung gezeigt. 
Helme, Schutzanzüge, Schläuche 
und andere Geräte wurden aus-
führlich erklärt und durften sogar 
ausprobiert werden. Die vielen Teile 
der wichtigen Ausrüstung und ihre 
Funktionen waren für die Kinder be-
sonders faszinierend.
Das absolute Highlight war das Was-
serspritzen: Die Kinder durften da-
bei selbst einen Feuerwehrschlauch 
halten und damit Wasser spritzen. 
Was für ein Spaß! Dabei konnten sie 
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wahrnehmen, mit wie viel Kraft das 
Wasser aus dem Schlauch strömt 
und wie wichtig es deshalb ist, ge-
zielt und kontrolliert damit umzu-
gehen.
Ein weiteres spannendes Erlebnis 
war das Erkunden des Feuerwehr-
autos. Die Kinder durften in das 
große Fahrzeug steigen und die ver-
schiedenen Geräte und Werkzeuge 
betrachten, die darin verstaut sind. 
Die Feuerwehrleute erklärten die 
Funktionen der Geräte und wie sie 
im Einsatz verwendet werden. 
Wir möchten uns herzlich bei der 
Feuerwehr Eichkögl für diesen un-
vergesslichen Tag bedanken. 

Vatertag
Mit einem be-
sonderen Ge-
schenk für die 
Papas feierten 
die Familien 
Vatertag.  Die 
Kinder haben 
mit viel Liebe 
und Kreativität 
Seifenspender gestaltet, um ihren 
Vätern eine Freude zu bereiten 
und ihnen ihre Wertschätzung aus-
zudrücken. Die selbst hergestell-
te Flüssigseife wird die fleißigen, 

schützenden und helfenden Hände 
der Papas verwöhnen. 

Schnuppernachmittag
Kürzlich fand unser Schnupper-
nachmittag für die neuen Kinder-
gartenkinder und ihre Familien 
statt. Dieser Nachmittag war eine 
wunderbare 
Gelegenheit 
für die Kin-
der, erste 
E i n d r ü c k e 
vom Kinder-
garten und 
vom Team 
zu gewin-
nen und uns 
gegenseitig 
näher kennenzulernen. 
Wir freuen uns sehr darauf, die 
neuen Kinder im Herbst offiziell in 
unserem Kindergarten willkommen 
zu heißen. Gemeinsam werden wir 
viele spannende Momente erleben 
und unvergessliche Erinnerungen 
schaffen. Bis dahin wünschen wir 
allen Familien eine schöne Sommer-
zeit und stehen für weitere Fragen 
gerne zur Verfügung.
 
Personelle Veränderungen
Wir verabschieden uns von Bianca 

in die Babypause.
Unsere liebe Kollegin Bianca wird 
sich bald in ihre wohlverdiente Ba-
bypause verabschieden. Bianca hat 
mit ihrer kompetenten Art die Kin-
derkrippe gestartet. Wir wünschen 
ihr alles Gute, viel Freude und eine 
erholsame Zeit mit ihrer Jungfami-
lie.
Da Lara Werner nun die gruppen-
führende Pädagogin in der Kinder-
krippe ist, wird Evelyn Schuster ab 
Mitte Juni die Aufgaben der grup-
penführenden Pädagogin am Nach-
mittag übernehmen.
Leider konnte die Gemeinde Eich-
kögl das Dienstverhältnis mit un-
serer geschätzten Kollegin Kim 
Gadekar aufgrund notwendiger 
Änderungen nicht verlängern. Wir 
danken ihr von ganzem Herzen für 
ihre wertvolle Arbeit mit unseren 
Kindern und wünschen ihr für die 
Zukunft alles Gute. 

Abschlusspicknick
Beim gemeinsamen Abschlusspick-
nick werden sich die Kinder wie-
der traditionell verwandeln. Die 
Schmetterlinge verwandeln sich in 
Schulkinder, die großen Raupen in 
Schmetterlinge, die kleinen Raupen 
in große Raupen und einige der 
Waldwichtel aus der Kinderkrippe 
verwandeln sich in kleine Raupen. 
Danach werden wir uns alle gemein-
sam in den Sommer verabschieden. 

Saisonbetrieb
Für einige geht der Kindergarten im 
Saisonbetrieb noch weiter. Dieser 
findet kostenpflichtig in den ersten 
vier Ferienwochen statt. Dabei kann 
auch eine flexible Nachmittagsbe-
treuung in Anspruch genommen 
werden. 

Wir wünschen allen einen schönen Som-
mer. Unseren Schmetterlingen soll der 
Schulstart gut gelingen und wir freuen 
uns auf bekannte und neue Gesichter 
im Herbst. 

Euer Kindergartenteam

Kinderkrippe & Kindergarten
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Wir blicken freudig zurück!
Das Schuljahr 2023/24 neigt sich 
dem Ende zu. Erneut dürfen wir auf 
ein gelungenes und äußerst schö-
nes Schuljahr zurückblicken. Für die 
vierte Klasse der VS Eichkögl steht 
zudem das Ende der Volksschulzeit 
unmittelbar bevor. Vier Jahre lang 
durften wir mit den Kindern lernen, 
lehren, erleben und lachen. Vier 
Jahre, in denen wir einige spannen-
de Projekte machen durften und 
Herausforderungen gemeinsam 
gemeistert haben. Auch in diesem 
Schuljahr war bei uns einiges los, 
wie aus den folgenden Beiträgen 
der Kinder über den Frühling in der 
Schule entnommen werden kann. 

Das gesamte Team der VS Eichkögl 
wünscht allen Kindern und Eltern 
schöne und erholsame Sommer-
ferien. Wir freuen uns die Kinder 
und besonders die Schulanfänge-
rInnen im September in der Schule 
begrüßen zu dürfen und wünschen 
den Kindern der vierten Klasse alles 
Liebe und Gute für den weiteren Le-
bensweg.

Anja Hirschmann

Freiwillige Radfahrprüfung
Wir, die vierte Klasse, haben im 

Frühling 2024 die freiwillige Rad-
fahrprüfung gemacht. Von 20.3. bis 
16.5. haben wir für die Prüfung ge-
übt. Dann war es soweit und der Re-
gen kam am Prüfungstag. Aber von 
diesem blöden Regen ließen wir uns 
nicht aufhalten. Wir waren sehr auf-
geregt, aber alle haben es geschafft. 
Danke an unsere Eltern, dass ihr 
auch zu Hause mit uns geübt habt. 

Flora Fuchs, Valentina Fink, Klaus 
Schnitzer und Fabio Peierl

Graztag
Die vierte Klasse der VS Eichkögl 
ist am Dienstag dem 4. Juni 2024 
in die Grazer Innenstadt gefahren. 

Um 7.50Uhr sind wir mit dem Bus 
losgefahren und um 8.35Uhr ange-
kommen. Als wir aus dem Bus aus-
gestiegen sind, sind wir gleich in die 
Grazer Burg zur Doppelwendeltrep-
pe gegangen. Gleich danach sind wir 
zu den Steinfiguren der steirischen 

Berühmtheiten gegangen, die im 
Burggarten stehen. Kurz darauf sind 
wir zum Grazer Museum spaziert 
und haben eine zeitreise ins mittel-
alterliche Graz gemacht. Nach dem 
Museumsbesuch wollten wir eine 
Runde mit der Bim fahren, aber die 
Zeit war zu knapp. Stattdessen sind 
wir bei einem kleinen Spaziergang 
über die Murinsel gegangen. Dann 
sind wir auf den Schlossberg ge-
stiegen und haben Mittaggegessen. 
Die Führung startete beim Glocken-
turm. Wir durften den Glockenturm 
besichtigen und sind danach gleich 
zur Zisterne, einem alten Wasser-
speicher, gegangen. Nach einer 
spannenden Geschichte sind wir 
zum Türkenbrunnen spaziert. Den 
Uhrturm haben wir auch noch ange-
schaut. Nach dem Abstieg sind wir 
mit der Bim zum Jakominiplatz ge-
fahren. Nach der Bimfahrt sind wir 
rasch in eine Nebengasse gegangen 
und haben ein Eis gegessen. Beim 
Rückweg zum Bus sind wir noch 
beim Glockenspielplatz, beim Dom 
und beim Mausoleum vorbeige-
kommen. Dann stiegen wir wieder 
in den Bus und fuhren nach Hause. 
Der Graztag war lustig, cool, aufre-
gend und spannend. 
Katharina Reichmann, Anna Rathkolb, 

Nele Amtmann, Leonie Fitz 
und Emilia Schwarzl

 
Lesenacht
Am 23. Mai 2024 um 18Uhr startete 
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die Lesenacht der vierten Klasse mit 
Anja und Brigitte. Gleich zu Beginn 
haben wir Pizza gegessen. Weil das 
Wetter schön war sind wir danach 
rausgegangen und haben gespielt. 
Danach haben wir Matten aus dem 
Turnsaal in die Nachmi (Nachmit-
tagsbetreuung) getragen und haben 
unser Lager aufgebaut. Gleich dar-
auf haben wir Kuchen von Waltraud 
gegessen. Danke Waltraud! Nach-
dem wir uns bettfertig gemacht ha-
ben, haben wir ein bisschen mit den 
Taschenlampen gelesen. Auch Lese-
spiele wurden gespielt. Nachdem 
Brigitte ein Buch geholt hat, hat sie 
uns Geschichten daraus vorgelesen. 
30 Minuten später sind wir einge-
schlafen. Am nächsten Morgen, be-
vor die Schule angefangen hat, ha-
ben wir gefrühstückt. Die Lesenacht 
war cool.

Raphael Platzer, Sebastian Neuherz 
und Dominik Ofner

In der ersten Aprilwoche starteten 
die erste und die zweite Klasse das 
gemeinsame Schmetterlingspro-
jekt. Die Schülerinnen und Schüler 
arbeiteten in Teams an vielfältigen 
Aufgaben: 

Sie lösten Leserätsel, lernten im 
Sachunterricht über die verschiede-
nen Arten, den Aufbau und das Aus-
sehen von Schmetterlingen, führten 
eigenständig ein Beobachtungsbuch 
zur Entwicklung eines Schmetter-
lings und zeichneten Schmetterlin-

ge. Zudem kreierten sie ein eigenes 
Lapbook (interaktives Klappbuch), 
in dem die Lerninhalte kreativ fest-
gehalten und präsentiert wurden. 
Jedes Kind schrieb abschließend 
selbstständig Sätze darüber, was sie 
in den letzten Wochen im Projekt 
gelernt und gemacht haben.

Ein besonderes Highlight war die 
direkte Beobachtung der Schmet-
terlingsentwicklung. Die Kinder 
konnten hautnah miterleben, wie 
die Raupen wuchsen, sich verpupp-
ten und schließlich als Schmetter-
linge schlüpften. Den feierlichen 
Abschluss bildete das Freilassen der 
Schmetterlinge am 30. April in den 
Schulgarten. Mit diesem Abschied 
ließen die Kinder ihre Schmetter-
lingsfreunde in die Freiheit und be-
endeten ein lehrreiches und unver-
gessliches Projekt.

Volksschule

Besuch beim Bürgermeister
Wir hatten die Freude, die dritte Klasse der Volksschule im Gemein-
deamt begrüßen zu dürfen. Im Rahmen ihres Lehrplans erhielten die 
Schülerinnen und Schüler spannende Einblicke in die vielfältigen Tä-
tigkeiten und Aufgaben der Gemeindeverwaltung.
Die aufgeweckten Schülerinnen und Schüler hatten sich sorgfältig auf 
den Besuch vorbereitet und stellten dem Bürgermeister eine Vielzahl 
interessanter Fragen. Begleitet wurden sie von Frau Diplom-Pädago-
gin Gerlinde Hauer und zwei engagierten Assistentinnen.
Als Zeichen der herzlichen Gastfreundschaft seitens der Gemeinde 
gab es eine kleine Stärkung für die Besucher. Der Bürgermeister zeig-
te sich hocherfreut über den Besuch und wünschte den Schülern alles 
Gute für ihre weitere schulische Laufbahn.

Projekt Schmetterling
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In der Gemeinde Eichkögl wird das 
Energiesparen gelebt und auch in 
Zukunft in energie- und umwelt-
freundliche Maßnahmen investiert! 
Eingeschlossen ist dabei auch die 
einschlägige Ausbildung unserer 
jungen Generation. Dazu gehört die 
Durchführung des Energieprojektes 
„Kids meet Energy®“, die Ausbil-
dung zum „Energieschlaumeier®“ 
an unserer Volksschule. Mit den 
Kindern des Schuljahres 2023/24 
gibt es nun schon insgesamt 83 aus-
gebildete „Energieschlaumeier“ in 
unserer Gemeinde!

Ermöglicht wurde das Projekt in Zu-
sammenarbeit mit Energie Steier-
mark. Ziel der Aktion ist unsere 
steirische Jugend als Gestalter der 
Zukunft in Richtung energie- und 
umweltbewusstes Handeln zu sen-
sibilisieren und den Kindern eine 
Berufsorientierung Richtung tech-
nische Berufe zu geben. Mit dem 
preisgekrönten Energieschulungs-
projekt der Energieagentur Baierl 
gelang dies wieder eindrucksvoll! 
Die Schülerinnen und Schüler setz-
ten sich im Zuge der Ausbildung 
zum Energieschlaumeier mit der 
Energieeffizienz von Haushaltsge-
räten und sparsamen Einsatz von 
elektrischer Energie schlau ausein-
ander. Nach der Idee von Dipl.-Päd. 

Ing. Walter Baierl werden alle er-
zielten Energieeinsparungen in „Eis-
kugeleinheiten“, umgerechnet. In 
der letzten von insgesamt sechs Un-
terrichtseinheiten wurde der aktuel-
le Stand in der Beleuchtungstechnik 
eindrucksvoll „begreifbar“ gemacht 
und mit messtechnischen Experi-
menten veranschaulicht. Spielerisch 
erforscht wurde, welche Materialien 
Strom leiten, welche nicht. Experi-
mentiert wurde auch mit den drei 
LED-Grundfarben Rot (R), Grün (G), 
Blau (B), mit denen man 16,7 Millio-
nen verschiedene Farben erzeugen 

kann.  Besonders großen Spaß hat-
ten die Kinder, als sich eine speziel-
le LED-Lampe durch Berühren des 
Ohrläppchens einschalten ließ!

Krönender Abschluss des Projek-
tes war wieder die Übergabe der 
begehrten Zertifikate an die neuen 
Energieschlaumeier durch Bürger-
meister Ing. Heinz Willibald Kon-
rad, Direktorin Martina Salchinger, 
BEd, der Klassenlehrerin Anja 
Hirschmann, MEd mit Schulassis-
tentin Monika Stix und dem Vortra-
genden Matthias Wild. Mit großem 
Stolz und viel Freude zeigten die 
Schülerinnen und Schüler beim Er-
innerungsfoto ihre wertvollen Ener-
gieschlaumeier-Zertifikate.

Eichkögl freut sich über weitere 
zertifizierte „Energieschlaumeier“!

Volksschule & Info

Eine ausgewogene Ernährung 
ist ein wirksames Mittel, um 
den Auswirkungen des Alte-
rungsprozesses entgegenzu-
wirken. Durch eine abwechs-
lungsreiche Kost können wir 
den Verlust von Muskel- und 
Knochenmasse verlangsamen 
und unsere Gesundheit unter-
stützen. Dabei ist es wichtig, 
auf eine ausreichende Zufuhr 
von Nährstoffen wie Eiweiß, Vi-
taminen und Mineralstoffen zu 
achten:
• Der Energiebedarf unseres Kör-

pers nimmt im Alter ab, wäh-
rend der Bedarf an Nährstoffen 
gleichbleibt oder sogar steigt.

• Kohlenhydrate, Fette und Protei-
ne sind wichtige Energielieferan-
ten, wobei besonders Eiweiß für 
den Erhalt von Muskeln und Im-
munsystem von Bedeutung ist.

• Eine ausgewogene Ernährung, 
die reich an ballaststoffreichen 
Lebensmitteln, qualitativ hoch-
wertigen Fetten und Eiweißen 
ist, unterstützt die Gesundheit 
im Alter.

Ausführliche Informationen 
und Empfehlungen finden Sie 
in der aktuellen und kostenfrei-
en Broschüre des Hilfswerks. 
Über die Hilfswerk-Servicehot-
line können Sie die Broschüre 
ganz einfach telefonisch bestel-
len: 0800 800 820 (gebührenfrei 
aus ganz Österreich). 

Gesunde 
Ernährung
im Alter

INFOINFO

Bgm. Ing. Konrad, KL.in Hirschmann, SA.in Stix und Vortragender Wild mit den begeister-
ten Energieschlaumeiern der 4. Klasse 2023/24
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Rund um die Musi
Liebe Musikfreunde!
Musik drückt das aus, was nicht gesagt 
werden kann und worüber zu schwei-

gen unmöglich ist.
-Victor Hugo-

Jugendsitzung
Mitte März fand unsere erste ge-
meinsame Jugendsitzung im heu-
rigen Jahr im Musikheim statt. Um 
unsere zahlreiche Jugend nicht nur 
musikalisch zu motivieren, wur-
den einige Aktivitäten wie ein Foto-
shooting für unser Wunschkonzert, 
sportliche Events, sowie ein „Team-
ausflug“ besprochen.
Da wir bereits wirklich sehr viele 
„Youngsters“ in unseren Reihen ha-
ben, und noch einige in den Startlö-
chern stehen, darf unser Sportsgeist 
nicht zu kurz kommen und deshalb 
möchten wir für unsere Musikkol-
leg:innen einen gemeinsamen Tag 
mit einem Federballturnier orga-
nisieren. Denn schließlich macht 
uns nicht nur unser musikalisches 
Können aus, sondern auch unser 
Teamgeist und familiärer Umgang 
miteinander.

Auferstehungsprozession 
Der Ostersonntag begann in Eich-
kögl bereits am frühen Morgen mit 
einer feierlichen Messe mit Vikar 
Mag. Rainer Parzmair in unserer 
Wallfahrtskirche, zu der die gesam-
te Pfarrbevölkerung und zahlreiche 
Vereine eingeladen wurden. Nach 
der heiligen Messe fand die traditio-

nelle Prozession durch den ganzen 
Ort statt. Der Musikverein Eichkögl 
spielte dabei eine zentrale Rolle, in-
dem er die Prozession mit festlichen 
Klängen untermalte und die Freude 
über die Auferstehung Christi zum 
Ausdruck brachte. Im Anschluss gab 
es einen gemütlichen Ausklang am 
Kirchplatz.

Firmung Kirchberg
In Kirchberg durften wir die Firm-
linge musikalisch auf ihrem Weg 
zur Kirche begleiten und ihnen mit 
unseren Klängen eine festliche At-
mosphäre bereiten. Anschließend 
wurden wir zu Speis und Trank ins 
Pfarrheim eingeladen, wo wir die 
Gelegenheit hatten, in gemütlicher 
Runde zusammenzukommen und 
die Gemeinschaft zu genießen. An 
dieser Stelle möchten wir uns ganz 
besonders für die liebevolle und 
großzügige Bewirtung bedanken, 
die uns den Tag noch schöner ge-
macht hat. Es war ein rundum ge-
lungener Tag, der uns in Erinnerung 
bleiben wird.

Firmung/ Erstkommunion Eich-
kögl
Am 13. April war für unsere Erst-
kommunionkinder ein besonderer 
Tag, da sie zum ersten Mal das Heili-
ge Sakrament der Eucharistie emp-
fingen. Wir durften diese Feier wie-
der einmal musikalisch begleiten 
und ein Teil dieses kirchlichen Fest-
aktes sein. Nur wenige Wochen spä-
ter, für einen weiteren feierlichen 
Anlass, rückten wir am Samstag, 
den 4. Mai, aus. Dieses Jahr fand die 
Firmung bei traumhaftem Wetter 
statt, und auch bei dieser Feierlich-
keit durften wir für die musikalische 
Umrahmung sorgen.
Bei beiden Festlichkeiten wurden 
wir von der Pfarre zu einer kleinen 
Verköstigung bei Familie Neumeis-
ter eingeladen. Wir möchten uns 
recht herzlich dafür bedanken.

Wandertag
Während der intensiven Vorberei-
tungs- und Probenarbeit nahmen 
wir uns auch die Zeit, gemeinsam 
als Gruppe beim Eichkögler Rad- 
und Fußwandertag
teilzunehmen. Es war eine schö-
ne und lustige Wanderung, bei der 
nicht nur über das bevorstehende 
Konzert philosophiert und gespro-
chen wurde. 
Schlussendlich gabs für uns bei der 
Siegerehrung einen Jausenkorb für 
den 3. Platz in der Gruppenwertung, 
welcher gleich bei der nächsten Pro-
be verspeist wurde. 

MUSIKVEREIN EICHKÖGL

Aus den Vereinen
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Dschungelfieber beim Wunsch-
konzert 2024
In eine Welt voller Abenteuer und 
geheimnisvoller Klänge entführten 
wir heuer unser Publikum. Das dies-
jährige Konzert stand ganz im Zei-
chen des Dschungels und begeis-
terte die Zuhörer:innen mit einem 
eindrucksvollen Repertoire, das 
die Atmosphäre des wilden Regen-
waldes in den Konzertsaal brachte. 
Bereits beim Betreten des fideli-
ums wurden die Gäste in eine tro-
pische Welt versetzt. Grüne Deko-
rationen, Palmen, Tierfiguren und 
die Fotowand unserer Musi-Jugend 
schmückten den Raum und sorg-
ten für das passende Ambiente. In 
der ersten Hälfte des Abends waren 
traditionelle Konzertmärsche und 
Polkas sowie ein mitreißendes So-
lostück für Xylophon – gespielt von 
Elias Rath - zu hören.

Im Verlauf des Abends erklangen 
Stücke wie „The Highlights from the 
Jungle Book“, aus dem Disney-Klas-
siker „Das Dschungelbuch“, das bei 

vielen Zuhörern nostalgische Er-
innerungen weckte sowie ein ech-
ter Rock-Klassiker „Welcome to the 
Jungle“ von Guns N`Roses. Das 
Highlight des Abends war jedoch 
die Darbietung „Purple Rain“, wo 
erstmals unser Schlagzeuger Patrik 
Fuchs sein Gesangstalent präsen-
tierte. Mit virtuosen Soli und harmo-
nischen Ensembleklängen brachte 
es das Publikum zum Staunen. Zum 
Abschluss des Konzerts gab es to-
senden Applaus und Standing Ova-
tions.  Ein herzlicher Dank gilt allen 
Besucher:innen, der freiwilligen 
Feuerwehr für die Ausschank und 
unserem bezauberndem Modera-
toren-Duo Cornelia Zieser und Hans 
Einsinger, unserem Licht-, Ton- und 
Kamerateam – die alle einen wichti-
gen Teil zum Erfolg dieses schönen 
Abends beigetragen haben. 
Sehr stolz sind wir auch, 5 neue 
Jungmusiker:innen willkommen zu 
heißen – Anja, Anna, Nina, Valenti-
na und Noah – wir wünschen euch 
weiterhin viel Freude beim Musi-
zieren. Wir freuen uns auch sehr 

ein neues Ehrenmitglied mit Ingrid 
Donnerer gewonnen zu haben und 
danken auch dir liebe Ingrid, für 
deine Unterstützung das ganze Jahr 
über. Voller Motivation tüfteln wir 
schon an einem neuen Programm 
fürs Wunschkonzert 2025 und sind 
erneut voller Vorfreude auf einen 
einzigartigen und unvergesslichen 
Konzertabend mit euch verbringen 
zu dürfen! 

BIG GIG – Musik in kleine Gruppen
Die Freude und der Stolz sind groß: 
Das Musikensemble „Brass Massa-
ka“ hat beim renommierten Musik-
wettbewerb des steirischen Blas-
musikverbandes „BIG GIG – Musik 
in kleine Gruppen“ in Bruck/Mur 
den ersten Preis gewonnen. Die jun-

Aus den Vereinen
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gen Musikerinnen haben sich gegen 
starke Mitbewerber:innen durchge-
setzt und mit ihrer herausragenden 
Darbietung die Jury überzeugt. Un-
ter der Leitung von Ferdinand Kai-
ser und Manuela Andraschek aus 
der Musikschule Ilz hat das Ensem-
ble intensiv geprobt und sich auf 
diesen Wettbewerb vorbereitet, der 
jedes Jahr Ensembles aus der gan-
zen Steiermark anzieht. Herzlichen 
Glückwunsch!

Kirtag
Am Pfingstsonntag fand zum 26. 
Mal der beliebte Eichkögler Kirtag 
statt. Auch in diesem Jahr konnten 
sich die Besucher auf eine vielfälti-
ge Auswahl an Ständen regionaler 
Betriebe und Handwerker freuen. 
Zahlreiche Vereine sorgten für ku-
linarische Genüsse und boten eine 
breite Palette an Speisen und Ge-
tränken an.
Der Spaß für Groß und Klein kam 
ebenfalls nicht zu kurz: Ein Kinder-
karussell und viele weitere Attraktio-
nen sorgten für beste Unterhaltung. 
Auch der Musikverein Eichkögl war 
heuer wieder mit einem Stand ver-
treten und durfte die Kirtagsgäste 
mit dem allbekannten Musiburger 
und Wels verköstigen. Die Chefkö-
che unseres Musiburgers, Heli Rabl 
und Christian Petz, sorgten mit ihrer 
Crew für das leibliche Wohl.

Bezirksmusikertreffen St. Anna/
Aigen
Das erste Bezirksmusikertreffen 
des Musikbezirkes Feldbach fand 
heuer in St. Anna/Aigen statt und 
bot nicht nur eine Gelegenheit für 
einen musikalischen Einmarsch, 
sondern auch für den Austausch 
und die Vernetzung zwischen den 
Musikvereinen des Bezirks. Es ist 

jedes Mal schön zu erleben, wie die 
Musik Menschen jeden Alters zu-
sammenbringt und Freundschaften 
über die Gemeindegrenzen hinweg 
entstehen lässt. „Das Bezirksmusi-
kertreffen ist jedes Jahr ein Highlight 
im Kalender unseres Musikjahres“, 
ist sich unsere Musijugend einig. Es 
wurde viel getanzt, gesungen und 
gefeiert. Auch das vor einigen Jah-
ren beim Jugendcamp gegründete 
Ensemble „Sitzmusi“ war wieder 
vereint. Gratulation an unseren eng 
verbundenen Musikverein St. Anna/
Aigen für die Durchführung dieser 
gelungenen Veranstaltung.

Fronleichnamsprozession
Die Teilnahme des Musikvereins an 
der Fronleichnamsprozession ist 
eine langjährige Tradition in Eich-
kögl – Klein Mariazell und unter-
streicht den starken Zusammenhalt 
und die christliche Gemeinschaft 
innerhalb der Pfarrgemeinde. Die 
musikalischen Darbietungen des 
Vereins verliehen dem religiösen 
Hochfest des Leibes und Blutes 
Christi eine besondere Note und 
sorgten für eine feierliche Atmo-
sphäre. „Unser Musikverein ist ein 
wichtiger Teil unseres christlichen 
und kulturellen Lebens.“, freute sich 
unsere liebe Ingrid Donnerer vom 
Pfarrgemeinderat und jüngst geehr-
tes Ehrenmitglied des Musikvereins 
Eichkögl.

Geburtstagsgratulation
Am 30. Mai statteten wir unserem 
Schlagzeuger Manuel Weigl einen 
Besuch ab, um ihm unsere Glück-
wünsche zum 16. Geburtstag zu 
überbringen. Mit ein paar Ständ-
chen ließen wir Manuel hochleben. 

Wir wünschen dir, lieber Mani, alles 
Gute und weiterhin viel Spaß beim 
Musizieren.

Noten sortieren
Notenmappen und Marschbücher 
sind nach längerer Zeit wieder am 
neusten Stand. Am 31. Mai haben 
wir uns getroffen, um gemeinsam 
Ordnung in unsere Notenbestände 
zu bringen. Konzertstücke wurden 
einsortiert, Märsche ausgetauscht 
und neue Mappen für unsere Neu-
zugänge erstellt. Mit dieser ver-
besserten Organisation starten wir 
motiviert und gut vorbereitet in den 
Sommer. Wir freuen uns auf die 
kommenden musikalischen Erleb-
nisse und gemeinsamen Proben.

Ausblick 
Auch nach unserem Konzert gibt es 
für uns jede Menge zu tun. Neben 
den Ausfahrten zu benachbarten 
Musikvereinen zu den Bezirksmu-
sikfesten dürfen wir weiterhin flei-
ßig proben und freuen uns, wenn 
wir euch an folgenden Terminen 
wiedersehen: 

Aus den Vereinen

21.06. Sonnwendfeier 
Dämmerschoppen Fam. Schröck 
(nur bei Schönwetter)

26.07. Dämmerschoppen 
am Kirchplatz in Eichkögl ge-
meinsam mit der TMK Mark 
Hartmannsdorf (nur bei Schönwetter)

Wir hören uns :-)
Viel Spaß beim Lesen und Klicken in 

unserer Fotogalerie
(www.mveichkoegl.at)
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Neues vom USC Eichkögl
SPORTVEREIN EICHKÖGL

Nach jedem Tief kommt auch wieder 
ein Hoch. Also durchhalten und weiter 

machen!

Vorwort Obmann
Liebe Bewohner von Eichkögl, 
Sportbegeisterte, Sponsoren und 
Freunde!
Die Saison 2023/24 ist nun vorbei 
und wir können auf viel positives, 
aber leider auch auf nicht erreich-
te Ziele zurückblicken! Was mich 
sehr freut ist, dass wir wieder viele 
Kinder und Jugendliche begeistern 
konnten bei uns im Verein mitzu-
machen. Es wurde sehr gut zusam-
mengearbeitet und wir konnten 
daher wieder viele Veranstaltungen 
für unsere Gemeindebürger durch-
führen. Diese waren zwar sehr an-
strengend, aber haben uns sehr viel 
Spaß bereitet. Wir konnten gemein-
sam wieder viel lachen und feiern, 
waren aber auch traurig – teilweise 
wurde auch geweint! Wie man aus 
den vorab geschriebenen Worten 
entnehmen kann, war in der letzten 
Saison wieder alles dabei, was das 
Leben in einem Verein ausmacht. Es 
gibt immer wieder schöne und auch 
schlechte Zeiten, die man gemein-
sam durchstehen muss. Was uns 
ein wenig traurig stimmt ist, dass 
wir leider sehr wenig neue aktive 
bzw. unterstützende Mitglieder da-
zugewinnen konnten. 
Uns ist bewusst, dass niemand bzw. 
nur sehr wenige Personen ehren-
amtliche Tätigkeiten bei einem 
Verein ausüben wollen, da sich 
niemand binden möchte. Ohne die 
fleißigen Mitglieder, Kinder, Eltern 
usw., die für unseren bzw. alle Ver-
eine tätig sind, würde es den USC 
nicht mehr geben! Vor allem wenn 
man Kinder hat, sollte man sich 
darüber schon Gedanken machen, 
wie die Zukunft ohne Vereine bzw. 
Sportverein in der Gemeinde ausse-
hen würde. Beim USC gibt es viele 

Mitglieder, die keine Kinder haben, 
bzw. bei denen die Kinder schon er-
wachsen sind und die Enkel schon 
fleißig mittrainieren und trotzdem 
alles versuchen, um die Plattform 
Sportplatz aufrecht zu erhalten. 
Eine Zukunft nur im Internet bzw. 
nur vor dem Computer können 
und möchten wir uns nicht vorstel-
len. Für die Entwicklung der Kinder 
und Jugendlichen kann das weder 
zielführend noch gesund sein. Lei-
der geht die Tendenz immer mehr 
dorthin. Es liegt an den Eltern, das 
zu ändern. Auch wenn es bedeutet, 
die Kinder zum Training und Turnier 
bringen zu „müssen”! Der Aufwand 
rentiert sich auf jeden Fall, wenn 
man dann am Sportplatz sieht, wie 
sie mit viel Spaß, Begeisterung und 
Ehrgeiz bei der Sache sind und sich 
weiterentwickeln. Wir bzw. unsere 
Trainer können helfen, eine schöne 
Kindheit und Jugend mitzugestal-
ten. Die Kinder werden es euch spä-
ter danken!
In den nachfolgenden Rubriken 
könnt ihr sehen, was wir im Früh-
jahr geleistet und im Herbst noch 
alles geplant haben! Ich bin auf je-
den Einzelnen stolz und dankbar 
der mitgewirkt hat! 
Ich wünsche euch allen noch einen 
schönen Sommer, Ferien sowie er-
holsame Urlaubstage. 

Euer Obmann Gottfried Dunst
0664 8367990

Kampfmannschaft
In der Saison 2023/24 in der Ober-
liga Süd-Ost sind wir nach 26 Run-
den leider auf den 13 Tabellenrang 
gelandet und konnten dadurch den 
Klassenerhalt nicht bestätigen. Wie 
schon mitgeteilt mussten wir uns im 
Winter von drei routinierten Spie-
lern trennen und die Positionen mit 
jungen Spielern besetzten. Wir hat-
ten im Frühjahr mit unserem jungen 

Team trotzdem sehr gute Spiele wie 
z.B. gegen SV Krottendorf und den 
TSV Kirchberg wo die Spiele mit ei-
nem 2 : 2 unentschieden endeten. 
Den beiden Mannschaften gelang 
es schlussendlich den zweiten und 
dritten Tabellenrang zu besetzen. 
Die Überraschung gelang uns gegen 
den viertplatzierten SV Anger. Die-
ses Spiel konnten wir kurz vor Os-
tern mit 5 : 0 für uns entscheiden. 
Leider fehlte unserer Mannschaft 
im Frühjahr und auch im Herbst die 
Konstanz, da wir gegen die hinter- 
platzierten direkten Gegner von 
allen eine Niederlage hinnehmen 
mussten. Daher müssen wir wie-
der den Weg in die Unterliga Süd 
antreten. Dennoch kann man posi-
tives hervorstreichen das wir als 
sehr kleiner Ort 5 Jahre lang in der 
Oberliga, die fünfthöchste Liga in 
Österreich waren. Wir konnten sehr 
viel von den teilweise mitwirkenden 
Profivereinen lernen und sind mit 
der Aufgabe im Verein zusammen-
gewachsen und auch professionel-
ler in der Ausführung geworden. 
Für die Zukunft geben wir natür-
lich nicht so schnell auf und waren 
dadurch schon sehr fleißig bei der 
Neuausrichtung unserer Kampf-
mannschaft. Anel Kocijan hat uns 
in der Oberliga drei Jahre als Spie-
lertrainer begleitet und wird in der 
nächsten Saison nicht mehr für uns 
tätig sein; wir wünschen Ihm in der 
Trainerkarriere alles Gute und viele 
sportliche Erfolge. Seinen Job wird 
der aktuelle Co-Trainer Ervin Be-
vab ein sehr erfahrener Spieler und 
A Lizenz Trainer übernehmen. Als 
Unterstützung der neu ausgerich-
teten Jungen Mannschaft konnten 
wir Kleinlercher Michael, welcher 
vom SV Feldbach zu uns kommt, 
gewinnen. Weiters stoßen ein paar 
regionale Spieler neu zu uns die 
wir erst nach der Transferzeit nen-
nen möchten. Dadurch das wir in 

Aus den Vereinen
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der nächsten Saison in der Unter-
liga spielen, eine Neuausrichtung 
starten und einige Spieler sich ver-
ändern möchten werden uns Nico-
las Kreuter, Lukas Winter, Justin 
Gjergji, Daniel Quitt, Mirza Ramic, 
Sebastian Ramminger, Samuel Ba-
lak, Manuel Brodtrager, Matja Dur-
dek, Antonio Josipovic und Sombat 
Spieß verlassen. Wir wünschen al-
len Spielern eine verletzungsfreie 
Zeit und sportliche Erfolge. 
Wie man schon erkennen kann, 
wird sich in der nächsten Saison ei-
niges ändern. Wir blicken positiv in 
die Zukunft und möchten weiterhin 
schöne Erfolge und gute Ergebnis-
se erzielen. Der USC bedankt sich 
bei allen Fans, Sponsoren, Gönner, 
Funktionäre und Mitglieder, die uns 
in der Oberliga unterstützten und 
hoffen natürlich das Ihr uns weiter-
hin auch in der Unterliga treu bleibt.

News U16 
Unsere jungen Vulkanland Bullen 
durften in der Saison 2023/24 ge-
gen sehr starke Mannschaften wie 
Gleisdorf 09, Heiligen Kreuz, Jun-
gen Löwen Bad Gleichenberg, und 
Deutsch Goritz spielen. Im Herbst 
konnten wir noch schöne Siege 
feiern aber im Frühjahr wurden 

die Gegner durch Leistungsklasse 
Spieler verstärkt und wir konnten, 
obwohl unsere Spieler Kampfgeist 
zeigten, nur teilweise bestehen! In 
der ersten Halbzeit gelang es uns 
meistens mitzuhalten aber in der 
zweiten Halbzeit konnten die Spie-
ler den Trainingsrückstand nicht 
ausgleichen. Das Projekt aus einer 
Trainingsgruppe eine Mannschaft 
zu bilden hat trotzdem gefruchtet 
und wir werden einige Spieler in der 
Zukunft in den Kampfmannschaf-
ten der Spielgemeinschaft wieder 
spielen sehen. Wir wünschen den 
Jungs alles Gute für die Zukunft. Po-
sitiv hervorzuheben sind die Trainer 
Groß Werner, Fuchs Jürgen und 
Amtmann Robert die aufopfernd 
mit den pubertierenden Jungs eini-
ges mitgemacht haben. Vielen Dank 
für Euren Einsatz!

Kinderfußball
Besonders erfreulich war der rege 
Zuwachs  in unserem Fußballkinder-
garten. Unter der Leitung von Wer-
ner Gross, Julia Unger und Chani-
ne Posch durften unsere Kleinsten 
auch bei den ersten U7-Turnieren 
teilnehmen. War es am Anfang 
doch noch eine besondere Heraus-
forderung, gewöhnten sich die Kids 
sehr schnell an den Wettkampf und 
konnten auch schon ihre ersten Er-
folge feiern.

In der U9 war man sogar großteils 
mit 2 Teams vertreten und auch 
diese schlagkräftige Truppe feierte 
durchwegs Erfolge in der Saison.
 
Nicht überraschend, aber sehr er-
freulich ist die Entwicklung der heu-
rigen U10, die im Frühjahr von Tur-
niersieg zu Turniersieg drippelten. 
In diesem Jahrgang versuchten sich 
sogar 2 Kids heuer erstmals beim 
Sichtungstraining für das LAZ Weiz 
zu beweisen, sowohl Nico Ortauf 
als auch Lukas Riffnaller haben die-
se Herausforderung gemeistert und 
dürfen im Herbst beim Stützpunkt-
training des LAZ Weiz in Riegers-
burg teilnehmen.

In der U11 bestritt man die Meis-
terschaft bereits mit der Spielge-
meinschaft FNZ Vulkanland mit 2 
Mannschaften. Hier konnte der 
Aufwärtstrend vom Herbst fortge-
setzt werden und man musste sich 
nur im späteren Verlauf des Cup-
wettbewerbs geschlagen geben. 
Dasselbe gilt für die U12, auch hier 
war man mit 2 Teams mit der Spiel-
gemeinschaft des FNZ Vulkanland 
im Bewerb. Gespielt wurde haupt-
sächlich in Markt Hartmannsdorf 
und in Ottendorf, und das äußerst 
erfolgreich. Durch die immer bes-
ser funktionierende Zusammen-
arbeit im FNZ Vulkanland, sind wir 
nun auch auf dem besten Wege für 
die nächste Saison auch eine U15 
Mannschaft zu melden. Es war uns 
ein besonderes Anliegen, dass wir 
auch für die Kinder in diesen Jahr-
gängen nun endlich Wettkampfbe-
dingungen bieten können. Damit 
sich die Spieler:innen besser ken-

Vorschau aktuelle 
Aufbauspiele

05.11.24, 19.00 
Auswärtsspiel in Liebenau

12.07.24, 19.00 
Heimspiel gegen M. Hartmannsdorf

19.07.24 19.00  
Heimspiel gegen Riegersburg

26.07.24 19.00 
Heimspiel gegen Kapfenstein

03.08.24 18.00 
Heimspiel gegen Ilz 2

09.08.24 18.00  
Heimspiel gegen Mühldorf

Aus den Vereinen
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nenlernen können, wird bereits im 
Frühjahr für den bevorstehenden 
Herbst trainiert.
Highlights waren wieder die Heim-
turniere, die wir veranstalten durf-
ten (1x U7, 2x U9, 1x U10). Viele 
Teams, tolles Publikum und super 
Organisation.
Aufgrund dieser Entwicklung dürfen 
wir mit Freude in die Zukunft schau-
en, um bald wieder mehr Eichkög-
ler in der Kampfmannschaft zu se-
hen. Wir würden uns freuen, auch 
noch weitere Mitglieder im Jugend-
bereich begrüßen zu dürfen. Wir 
wissen zwar alle, dass es eine sehr 
zeitintensive Arbeit ist, die sich aber 
immer wieder lohnt, wenn man 
sieht, mit welcher Freude die Kinder 
dabei sind.
Kontakt bei Interesse für Schnup-
pertraining, Nachwuchsbetreuung:

Interviews:
U9 Interviews

Hallo, ich heiße Noel 
Hütter und ich bin 8 
Jahre alt. Ich besu-
che die 1. Klasse in 
der Volksschule Eich-
kögl. Mein Hobby ist 
Fußball. Ich spiele 
seit 3 Jahren beim 

USC, momentan in der U9. Meine 
großen Vorbilder sind Ronaldo und 
Mbappé. Meine Lieblingsvereine 

sind Real Madrid 
und USC Eichkögl.

Hallo, ich heiße Mat-
teo Tieber und ich 
bin 8 Jahre alt. Ich 
besuche die 2. Klas-
se in der Volksschule 

Eichkögl. Meine Hobbys sind Fuß-
ball, Schlagzeug und meine Freun-
de. Ich spiele seit 5 Jahren beim 
USC, momentan in der U9. Mein 
Lieblingsspieler ist Ehrling Haaland. 
Mein Lieblingsverein ist Real Mad-
rid.
 
U10 Interviews

Hallo, ich heiße Do-
minik Ofner und ich 
bin 9 Jahre alt. Ich 
besuche die 4. Klas-
se in der Volksschu-
le Eichkögl. Meine 
Hobbys sind Fußball 

und Rad fahren. In der U10 gebe ich 
als Allrounder mein Bestes, aber am 
liebsten bin ich im Tor. Mein Fuß-
ballidol ist Thibaut Courtois. Mein 
Lieblingsverein ist neben Real Mad-
rid natürlich auch der USC Eichkögl.
  

Hallo, ich heiße Je-
remy Sima-Fürstal-
ler und bin 9 Jahre 
alt. Ich spiele in der 
U10. Mein Hobby ist 
Fußball spielen. Ich 
bin seit ca 2 Mona-
ten beim USC Eich-

kögl dabei, spielte aber davor schon 
Fußball. Mein Vorbild ist Christiano 
Ronaldo. 

U11 Interview
Hallo, ich heiße Luca 
Fritz, bin 11 Jahre alt 
und besuche die 1. 
Klasse der MS Kirch-
berg an der Raab. 
Meine Hobbys sind 
Fußball und Moto-
cross. Ich spiele seit 

5 Jahren beim USC und zurzeit als 
linker Flügel und Verteidiger bei der 
U11 des FNZ Vulkanland im Einsatz. 
Meine Lieblingsvereine sind Real 
Madrid und USC Eichkögl, mein gro-
ßes Vorbild Christiano Ronaldo.
  
Hallo, ich heiße Sebastian Neuherz, 
bin 10 Jahre alt und besuche die 4. 

Klasse der VS Eich-
kögl. Mein Hobby ist, 
natürlich Fußball. Ich 
spiele seit 2 Jahren 
beim USC und zur-
zeit als linker Flügel 
und als Tormann in 
der U11 des FNZ Vul-

kanland aktiv. Meine Lieblingsverei-
ne sind Real Madrid, FC Barcelona 
und USC Eichkögl, Meine Lieblings-
spieler sind Ronaldinho und Robert 
Lewandowski

3. Klein Mariazeller Fuß- und Rad-
wandertag
Am Sonntag dem 28.04. haben die 
Sportvereine von Eichkögl, der USC, 
Fischerverein Erbersdorf, ESV-Eis-
blume sowie der Tennisclub Mit-
terfladnitz wieder zusammen einen 
Fuß- und Radwandertag veranstal-
tet. Für die Radfahrer gab es ver-
schiedene Streckenvorschläge. Für 
die Fußgänger wurde ein gut sicht-
barer Weg markiert. Start war am 
Sportplatz - über den Besinnungs-
weg ging es zur ersten Station beim 
Fischerverein. Für Speis und Trank 
war Bestens gesorgt und die Kinder 
durften sich im Fischen üben. Einige 
haben auch tatsächlich welche ge-
fangen. 
Weiter gings zur zweiten Station 
beim Eisschützenverein. Auch hier 
durfte die Sportart ausprobiert wer-
den. Und natürlich fehlt es auch 
hier nicht an der Verpflegung. Das 
Wetter meinte es sehr gut mit uns 
und so konnten alle Wanderer ruhi-
gen Mutes zur dritten Station zum 
Tennisclub nach Mitterfladnitz wei-
terwandern. Neben spannenden 
Trainingsmatches gab es auch hier 
kulinarische Köstlichkeiten. 
Von dort ging der Weg  zum Ziel zu-
rück zum Sportplatz, wo dann die 
Verlosung  der vielen, großartigen 
Preise wartete. Es gab auch eine 
eigene Kinderwertung. Jedes Kind 
bekam einen Preis fürs fleißige Mit-
machen. Eine weitere Wertung gab 
es für die größte Gruppe. Bei uns 
am Sportplatz konnten sich die Kin-

Gottfried Dunst  
0664 8367990

Andreas Ortauf  
0664 4250063

Rene Koravitsch  
0664 5106180

Markus Timischl 
0664 3066683

Günter Platzer 
0664 9129801

Werner Groß  
0664 4026080

Andreas Dienstl 
0690 10020144

Reisenhofer Daniel 
0664 4308906

Julia Unger 
0664 2125809

Chanine Posch 
0664 42120729

Aus den Vereinen
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der an der Torwand üben. Weiters 
gab es eine Hüpfburg und viele ver-
schiedene Spielstationen, wo sich 
die Kinder austoben konnten. 
Wir bedanken uns bei den Vereinen 
für die gute Zusammenarbeit und 
Organisation. Weiters möchten wir 
uns bei den zahlreichen Wanderern 
und Radfahrern für die Teilnahme 
bedanken.

USC Stand Klein Mariazeller Kirtag
Auch heuer fand wieder der tradi-
tionelle Eichkögler Kirtag statt. Ne-
ben Ständen mit verschiedensten 
Schmankerln und Kunsthandwer-
kern, war auch der USC Eichkögl mit 
dabei. Bei uns gab es viele Getränke 
sowie verschiedene fruchtige Bow-
len zur Auswahl. Für die kleinen 
Kinder stand eine Seifenblasen-
maschine bereit. Die etwas älteren 
Kinder konnten ihre Schuss- und 
Schlagkraft beim Fußballautomaten 
messen. Auf unserem Trainings-
platz wurden wieder Hubschrau-
berrundflüge durchgeführt. Unsere 
U16 hat sich heuer bereiterklärt, 
einen Getränkestand am Sportplatz 
zu öffnen. Herzlichen Dank an unse-
re jungen Spieler und deren Trainer 
für die Mithilfe. Wir bedanken uns 
bei allen Besuchern und freuen uns 
schon, euch nächstes Jahr wieder 
bei uns begrüßen zu dürfen.  

 
Andreas Dienstl 40. Geburtstag
Am 30.05.2024 durften wir unserem 
Jugendtrainer Andreas recht herz-
lich zu seinem 40. Geburtstag gra-

tulieren. Von seinen Spielern wurde 
er mit einem Geburtstagsplakat und 
vom Vorstand mit einem traditio-
nellen Geschenk überrascht.

Vorschau Sommersport
Der USC bietet wieder in Zusam-
menarbeit mit dem Bewegungsland 
Steiermark Sport in den Sommer-
ferien an. Beginnen werden wir mit 
den Einheiten voraussichtlich Ende 
Juli. Genauere Informationen folgen 
nach der Anmeldung.  
Anmeldungen bitte bis 15.07.2024 bei 
Manuela Rathkolb:   0664 4734320 
oder Claudia Unger:      0664 6375357

Bandenwerbung, Sponsor

Vielen Dank an Wolf-
gang Koch für die 
Unterstützung bei 
der Bandenwer-
bung.

Ball und Match-
spende 
Wir würden uns 
freuen, wenn wir in 
der neuen Saison 
wieder tatkräftig 
unterstützt werden. 
Zur Info: Wir benöti-
gen pro Saison ca. 20 
Bälle für die Kampf-
mannschaft und 30 
Bälle für die Jugend. 
Bitte bei Interesse Dani-
el Köck 0664 5207088 
od. Dunst Gottfried 
06648367990 kontak-
tieren. 

Fitness-Tipp für den Sommer 
Early birds“ sind im Sommer ein-
deutig im Vorteil: Morgens ist die 
Luft noch vergleichsweise kühl und 
frisch. Mittagssonne meiden!

Terminvorschau:

31.08.2024  
40 Jahre offiziell UFC Jubilä-

umsfeier 

Dämmerschoppen  
beim letzten Heimspiel, Termin 

noch offen

17.11.2024  
Weihnachtsbasar

Finde die 12 Fehler

Aus den Vereinen
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Tennisturnier zum 30-jährigen 
Bestehen vom Tennisplatz
1994 wurde der Tennisplatz feier-
lich eröffnet. 
Anlässlich des 30-jährigen Bestehens 
des Tennisplatzes findet auf der An-
lage vom 27. Juli bis zum 3. August 
2024 ein Turnier statt. Abgeschlos-
sen wird dieses mit den Finalspielen 
am 3. August, wo auch für das leib-
liche Wohl der Turnierteilnehmer 
sowie der Zuschauer gesorgt wird.

Rückblick Tenniscamp 2024

Wie in den letzten Jahren haben wir 
Ende April ein Tenniscamp in Umag/
Kroatien durchgeführt. 
21 aktive Spielerinnen und Spieler 
haben an den Trainingseinheiten, 
welche die beiden Trainer Andre 
und Ivan durchgeführt haben, teil-
genommen. In Summe wurden 
mehr als 90 Stunden Tennis ge-
spielt.
Glück hatten wir mit dem Wetter 
und blieben vom Regen verschont.
Pech hatten wir leider mit einer 
schweren Verletzung (Achillesseh-
nenriss) eines Teilnehmers. An die-

ser Stelle nochmals gute Besserung.

Änderung der Mitgliedsbeitrags-
gebühr für Jugendliche
Um Tennis für Jugendliche (16-19 
Jahre) attraktiver zu gestalten, be-
trägt ab dieser Saison der Mitglieds-
beitrag für diese Zielgruppe nur 
noch 50€. Kinder & Jugendliche bis 
16 Jahre spielen wie bisher gratis.

Meisterschaftstermine / Heim-
spiele
Wie in den letzten Jahren nehmen 
wir mit zwei Mannschaften am Vul-
kanlandtennis Dorfcup teil. 

Unsere nächsten Heimspieltermine:
    6. Jul, 13 Uhr  

Mitterfladnitz 1 – St. Ulrich

17. Aug, 13 Uhr  
Mitterfladnitz 2 – Gleisdorf 2

31. Aug, 13 Uhr  
Mitterfladnitz 1 – Obergnas 1

14. Sep, 13 Uhr  
Mitterfladnitz 2 – Nestelbach 2

Neues vom Tennisclub
TC MITTERFLADNITZ

Inserat
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Meisterschaft   Kreisliga  Ü 60  in 
Oedt bei Feldbach
Am 21.04.  startete unsere Ü60 
Mannschaft in der Besetzung:  Pe-
ter Zettelbauer, Johann Reisenho-
fer, Andreas Gölles, Karl Nöst und 
Reinhard Kren. Das neu formierte 
Team schlug sich sehr gut und es 
fehlten nur zwei Punkte um in die 
Unterliga aufzusteigen.

Bezirksmeisterschaft der Allge-
meinen Klasse am 11.5. in Ober-
dorf
Nach einem eher schwachen Start  
steigerte sich unsere Mannschaft 

in der Besetzung  Manuel Matzer, 
Anton Pfeifer, Peter Zettelbauer, 
Hannes Marbler und Werner Hofer 
und erreichte den hervorragenden 
2. Platz uns somit den Aufstieg zur 
Gebietsliga.
Am 25.5. wurde die Gebietsmeister-
schaft in Feldbach ausgetragen. Da 
mussten wir uns mit Platz 7 unter 
14 Teilnehmern zufrieden stellen. 
Die Aufstellung der Mannschaft war 
gleich wie bei der Bezirksmeister-
schaft.

Neues vom ESV Eisblume
ESV EISBLUME

Aus den Vereinen

ACHTUNG!
STOCKSPORT- 

INTERESSIERTE    
(egal ob männlich oder weib-
lich – alt oder jung) können 

sich gerne bei Obmann Peter 
Zettelbauer melden

Näheres dann persönlich.
Tel. 0664 281 30 12

Sportwandertag   2024
In der ESV Halle wurde wieder eine 
Jausenstation eingerichtet.
Neben einer sehr guten Gulasch-
suppe, gekocht von Fam. Roman 
und Tanja Weigl  und Musik von  
Maxi Uitz gab es auch ein Schätz-
spiel.

In der großen Glasflasche waren 
insgesamt 1011  Glasmurmeln.
Die beste Schätzerin war Tanja Ko-
ravitsch  aus Erbersdorf. 
Den 2.Platz  machten ihre Zwillinge  
Nico und Lena. Der 3 Platz ging  an 
Christian Rath aus Paldau.

Peter Zettelbauer

Geburtstagsfeier
Unsere Marianne  ist  50.
Man kann es nicht glauben aber es ist wahr.

Marianne  ist  50 Jahr.
Nochmals alles Gute wünscht 
dir der ESV.
Danke, dass du und dei-
ne Familie in unserem 
Verein mitwirken. Wir 
bedanken uns für die 
gute Jause. Wir hatten 
einen lustigen und fröh-
lichen Abend nach dem 
Training.
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Der Landessieger kommt aus Eichkögl
Unter den über 600 eingereichten 
Proben, die jährlich bei der steiri-
schen Landesbewertung verkostet 
werden, war es im heurigen Jahr 
der Kirsch-Edelbrand von Gerhard 
Brandl, der die Jury am meisten be-
geisterte. Somit kommt der dies-
jährige Landessieger vom Obsthof 
Brandl aus Eichkögl, der zudem für 
seinen Quitten-und Rote-Williams-
Brand ausgezeichnet wurde.

Daneben überzeugten aber auch 
die Gins (INGINITY) von Sohn Tho-
mas, die für ihr fein komponiertes 

Zusammenspiel aus Früchten und 
Kräutern mit Gold und Silber prä-
miert wurden. Die neueste Produkt-
linie RUMBRA, handgeschöpfter 
Rum, erstmals im Jahr 2020 ge-
brannt, konnte sich ebenfalls eine 
Auszeichnung sichern. 

Die Produkte sind im Hofladen und 
online verfügbar und können natür-
lich gerne verkostet werden.

Urlaub am Bauernhof
Seit mehr als 20 Jahren lädt der 
Obstbauernhof Brandl aber auch 
Urlaubsgäste von nah und fern ins 
Steirische Vulkanland ein. Bei der 
diesjährigen Qualitätsüberprüfung 
von „Urlaub am Bauernhof“ wurde 
der Betrieb, der über eine Ferien-
wohnung und Zimmer verfügt, mit 
vier Blumen ausgezeichnet. 

Besuch im Parlament
BAUERNBUND
Die Bauernbund-Ortsgruppe Eich-
kögl organisierte Ende April eine 
Fahrt nach Wien. 
Bei einer Führung durch das neu 
renovierte Parlament erfuhren die 
55 Teilnehmer, aufgeteilt in zwei 
Gruppen, Interessantes über die Ge-
schichte des Hauses und die Wich-
tigkeit der Funktion unserer Volks-
vertretung. 
Mit großem Staunen wurden die his-
torischen Räume und Sitzungssäle 
erkundet.  Am Nachmittag erfolgte 
ein Abstecher in den Prater zu einer 
zünftigen Mahlzeit im Schweizer-
haus. Je nach Verlangen und Mut 

konnte die eine oder andere Attrak-
tion ausprobiert werden, bevor es 
mit vielen Eindrücken von der Bun-

deshauptstadt wieder zurück nach 
Hause ging.

Ernst Donnerer  

AUSZEICHNUNGEN
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STEIRISCHES VULKANLAND
Bildung, Beruf, Orientierung & Jugendmanagement

Cool bleiben, wenn es heiß her-
geht – Mentale Gesundheit geht 
uns alle an
Das jährliche Symposium im Rah-
men des Regionalen Bildungs- und 
Entwicklungsplans stellte heuer das 
Thema  Mental Health – psychische 
Gesundheit in den Mittelpunkt. Die 
Veranstaltung lädt zum Austausch 
ein, um das Bildungsangebot in der 
Region bestmöglich an die Bedarfe 
der Südoststeirerinnen und Südost-
steirer anzupassen.
Unter dem Motto „Cool bleiben, 
wenn es heiß hergeht“ konnten 
sich die mehr als 100 Teilnehmer:in-
nen zu ersten Ergebnissen aus der 
regionsweiten Jugendstudie zur 
psychischen Gesundheit informie-
ren. Die freigegebenen Inhalte der 
Veranstaltung können hier nachge-
sehen werden: 

www.youtube.com/@vulkanland 
Mehr Infos zum Regionalen Bildungs- 
und Entwicklungsplan gibt es unter 
www.vulkanland.at 

Job mit Sinn: START des berufs-
begleitenden Kollegs der BAfEP 
Mureck 
Mit Schwung und 
Elan in einen neu-
en Beruf starten, 
der Sinn und Freu-
de macht! Bilden, 
betreuen, beglei-
ten und leiten Sie eine Gruppe von 
Kindern zwischen 0-3 und/oder 3-6 
Jahren, werden Sie Elementarpäda-
gogin / Elementarpädagoge.
Elementare Bildungseinrichtungen 
brauchen qualifizierte, kompetente, 
kreative und verantwortungsvolle 
Menschen! Werden Sie Teil der Er-
innerungen von Kindern – gestalten 

sie aktiv die Gesellschaft mit. Infos 
unter www.bafep-mureck.at Telefon: 05 
0248 081 100 
Eignungsprüfung 1.Juli 2024
START des berufsbegleitenden Kollegs 
der BAfEP Mureck: September 2024

Gestalte deine Zukunft: Messe 
für Bildung & Beruf in Feldbach 
und Bad Radkersburg
Der Oktober steht ganz im Zeichen 
der Berufsorientierung. Wir laden 
herzlich zur Messe für Jugendli-
che der 7. bis 9. Schulstufen, de-
ren Eltern, Pädagog:innen und 
interessierte Erwachsene sowie 
(angehende) Maturant:innen ein. 
Informieren Sie sich kostenlos und 
unverbindlich über das südoststei-
rische Ausbildungsangebot rund um 
Lehre und Schule! 
Alle Infos unter: 
www.bbo-messe.vulkanland.at 

Infos zu Weiterbildung, Umorien-
tierung, Wiedereinstieg und Co. 
Das Bildungs- und Berufsmobil ist 
auch heuer in der Region unterwegs 
und informiert unverbindlich und 
kostenlos über das regionale Wei-
terbildungsangebot. Egal, ob neuer 
Job, Wiedereinstieg oder Zusatzaus-
bildung – machen Sie sich ein Bild 
über die Vielfalt der persönlichen 
und beruflichen Perspektiven in der 
Region. Wann: Lange Nacht des 
Einkaufs & Genusses in Feldbach 
am Freitag, den 5. Juli 2024

Jugendlandkarte Südoststeiermark

Du möchtest wissen, welche Angebote es in deiner Gemeinde für 
Jugendliche gibt?
Mit der neuen Jugendlandkarte gibt es nun eine Übersicht darüber, 
was die Region für die Jugend zu bieten hat. Egal ob du nach Freizeit-
angeboten in den Bereichen Natur, Sport, Kultur oder Treffpunkten 
suchst – hier wirst du fündig. Außerdem findest du in der Kategorie 
„Rat & Hilfe“ Unterstützungsangebote vor Ort, wenn es dir mal men-
tal nicht gut gehen sollte. Nutze die Jugendlandkarte ganz einfach, 
indem du www.jugendlandkarte.vulkanland.at eingibst oder den QR-
Code scanst.

Jede/r kann ganz einfach ein Angebot über „Angebot hinzufügen“ links 
unten in der Jugend-
landkarte einfügen. 
Solltest du also ein 
Angebot für Jugend-
liche in deiner Ge-
meinde kennen, das 
auf keinen Fall feh-
len darf, kannst du 
es gerne selbst ein-
tragen!

Steirisches Vulkanland30



Der Pfingstsonntag wurde heuer 
wohl an keinem anderen Ort so fest-
lich begangen wie beim Eichkögler 
Kirtag, der den Besucher:innen ein 
buntes Angebot an Unterhaltung, 
Kulinarik und Kunsthandwerk bot. 

Bereits zum 26. Mal wurde der Tra-
ditionskirtag in der herrlichen Ku-
lisse rund um die Wallfahrtskirche 
zelebriert. Ebenfalls sorgte man mit 
vielen weiteren Highlights für ein fa-
cettenreiches Programm: 

Die Kulinarik- und Kunsthand-
werksmeile lud zum Gustieren und 
Schmökern ein, während die kleinen 
Gäste sich im Hüpfburgenland und 
beim Ponyreiten vergnügen konn-
ten. Die ganz Mutigen genossen die 
herrliche Aussicht bei einem der 
Hubschrauberrundflüge. Auch die 
Verlosung vieler toller Preise sorgte 

Rückblick

Ebenso gilt allen Helfer:innen ein 
großer Dank, insbesondere Familie 
Buchsbaum, Bernhard Monschein, 
Sepp Gerger und dem Gemeinde-
team!

Obmann Thomas Brandl
Ortsmarketing TEAM Eichkögl

Fotos von Nadine Brandl

für eine ausgelassene Stimmung.
Mit kulinarischen Genüssen ver-
wöhnten unsere Vereine und Be-
triebe die Besucher:innen. Geboten 
wurden regionale Schmankerl von 
Burgern bis hin zu Mehlspeisen. Die 
Band SIXGIN, Da Luis, Hans Kop  
und der Musikverein Edelsbach 
sorgten für die musikalische Um-
rahmung. 

Klein Mariazeller Kirtag 2024 31
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60. Geburtstag 
Stefan Gerger

Johann Peter Tragut
Günter Franz Nöst
Werner Kainrath

Josef Fuchs

65. Geburtstag 
Maria Fuchs

Felix Manfred Rudolf Sattler
Erna Reisenhofer

70. Geburtstag 
Julius Pircher

Anton Kienreich

75. Geburtstag
Mag. Edmond Egger

80. Geburtstag 
Erika Kahr

85. Geburtstag 
Erna Maria Gerger

Margaretha Schwarzl

Goldene Hochzeit 
Hildegard & Johann Erwin Weber

Jubilare und Gratulanten
GRATULATIONEN STERBEFÄLLE

Dr. Ute Knoetgen
Mitterfladnitz 

 85 Jahre

Johann Handler
Erbersdorf 

 73 Jahre

Rupert Payr
Mitterfladnitz 

 93 Jahre

Alicia Denise Gottschacher 
Mitterfladnitz 

2. April

Sina Pototschnigg
Eichkögl 
4. April

GEBURTEN

Annika Scherer aus 
Mitterfladnitz hat 
die Reifeprüfung am 
BRG/BORG Feldbach 
– Schwerpunkt Na-
turwissenschaften – 
bestanden.

Fabian Scheer aus 
Mitterfladnitz hat 
die Reifeprüfung am 
BRG/BORG Feldbach 
mit ausgezeichne-
tem Erfolg bestan-
den.

Anna Kern hat erfolgreich ihren 
Master of Arts in Gesundheitsför-
derung und Gesundheitspädagogik  
mit Auszeichnung bestanden.

Die Gemeinde24-App bietet 
den Bürger:innen eine Vielzahl 
an Funktionen und Informatio-
nen. Mit dieser App können Sie 
jederzeit aktuelle Nachrichten 
und Veranstaltungshinweise 
abrufen, wichtige Kontakte 
und Notrufnummern finden 
sowie Abfallkalender und Ab-
fuhrtermine einsehen. 

Weitere Informa-
tionen erhalten Sie 
über den QR-Code.

GEMEINDE24-APP
der Gemeinde Eichkögl

MEINE GEMEINDE
MOBIL ERLEBEN.

WO ICH BIN, IST AUCH                  GEMEINDE.MEINE

KOSTENLOS IN DEINEM APP STORE.

WWW.GEMEINDE24.AT


